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— Editorial —

Zwischen Wels, Wahl und Wandel: Ein bewegender Sommer in Hann. Münden

manchmal lohnt sich ein Blick unter die 
Oberfläche. In dieser Ausgabe führt er uns 
ganz wörtlich in Werra, Fulda und Weser. Dort 
breitet sich der Europäische Wels aus. Er ist 
ein beeindruckender Räuber, der Angler fas-
ziniert und Fischereiverantwortliche zugleich 
vor neue Fragen stellt. Unsere Titelgeschich-
te zeigt, wie deutlich sich Veränderungen 
in der Natur inzwischen direkt vor unserer 
Haustür beobachten lassen. Doch auch an 
Land ist in Hann. Münden vieles in Bewegung. 
Die modernisierte Sportstätte Rattwerder ist 
eröffnet, Grundschulkinder haben mit Unter-
stützung engagierter Förderer schwimmen 
gelernt, und der August bringt Konzerte, 
Feste und Kunsthandwerk in die Drei-Flüsse-
Stadt. Hinter all diesen Geschichten stehen 
Menschen, die organisieren, helfen, trainieren 
und unsere Stadt mit Leben füllen.

Genau dieser Gedanke führt zu einem wei-
teren Schwerpunkt unserer Ausgabe: der 
Kommunalwahl am 13. September. Dann wird 

darüber entschieden, wer in den kommenden 
Jahren Verantwortung für Stadt, Ortsteile 
und Landkreis übernimmt. Mit unserem Wahl-
Spezial möchten wir einige der Menschen 
vorstellen, die sich zur Wahl stellen.
Mitbestimmung beginnt allerdings nicht erst 
in der Wahlkabine. Das Projekt „Mach Mit 
Münden“ fragt schon jetzt: Was fehlt? Was 

könnte besser werden? Die Antworten sollen 
gesammelt und in die weitere Arbeit einbezo-
gen werden. Es ist eine Einladung, nicht nur 
über die Stadt zu sprechen, sondern an ihrer 
Zukunft mitzuwirken.
Dazu finden Sie in dieser Ausgabe praktische 
Informationen rund um Bauen und Wohnen 
sowie viele Termine für die letzten Wochen 
des Sommers.

Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre.

Herzlichst Ihr
Jörg Christian Bornhoff

Liebe Leserinnen und Leser,

Ansprechpartnerin Verkauf 
Nadine Rohpeter 
rohpeter@mundus-online.de 
Tel. 05541 95799-15,  
0152 37741307
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„ „IHR LANDKREIS IM BLICK IHR LANDKREIS IM BLICK

STIMMEN DER REGION
Mit dem Projekt „Inklusive Kita für ALLE“ geht der Landkreis Göttingen einen mutigen und wegweisen-
den Schritt. In drei Modellkitas wird erprobt, wie Inklusion im Alltag wirklich gelingen kann. Die gewon-
nenen Erkenntnisse sollen anschließend auf weitere Einrichtungen übertragen werden.

Prof. Dr. Michael Lichtblau 
Praxisphasenbeauftragter Kindheitspädagogik und Gesundheit an der 
Ostfalia Hochschule für angewandte Wissenschaften

Inklusive Kita für Alle

Vier Jahre lang haben drei Kindertageseinrichtungen im Land-
kreis Göttingen erfolgreich am Modellprojekt „Inklusive Kita für 
ALLE“ teilgenommen: die Kita am Röddenberg in Osterode am 
Harz, die DRK-Kita in Jühnde und die Evangelische Kita St. Aegi-
dius in Hann. Münden.

Ein wichtiger Erfolgsfaktor war die intensive Begleitung durch 
den Landkreis Göttingen. Die Erfahrungen zeigen: Inklusion 
kann langfristig gelingen, wenn ausreichend Personal, finanziel-
le Mittel und eine kontinuierliche fachliche Unterstützung zur 
Verfügung stehen. Nur so lassen sich Veränderungen dauerhaft 
im Kitaalltag verankern.

Wissenschaftlich begleitet wurde das Projekt von Prof. Dr. Mi-
chael Lichtblau und seinem Team von der Ostfalia Hochschule. 
Die Auswertung bestätigt die positiven Ergebnisse. Auch heraus-
fordernde Situationen konnten die Einrichtungen im Sinne einer 
inklusiven Pädagogik erfolgreich bewältigen. Vorgestellt werden 
die Ergebnisse am 06.11.2026 bei einem öffentlichen Meilen-
steinfest.

Das Projekt stößt inzwischen auch über die Grenzen des Land-
kreises hinaus auf großes Interesse. Zahlreiche Anfragen aus 
ganz Niedersachsen zeigen, dass das Konzept als Vorbild für an-
dere Kommunen wahrgenommen wird.

Während der vierjährigen Laufzeit haben die beteiligten Kitas 
ihre pädagogische Arbeit kontinuierlich weiterentwickelt und 

stärker an den individuellen Bedürfnissen der Kinder und ihrer 
Familien ausgerichtet. So entstanden flexiblere und bedarfsge-
rechtere Strukturen.

Dabei setzte jede der drei Modellkitas eigene Schwerpunkte. 
Deutlich wurde vor allem: Inklusion braucht individuelle Lösun-
gen, eine offene Haltung, verlässliche Unterstützung und den 
Mut, neue Wege zu gehen.

Weitere Infos gibt es unter: 
www.landkreisgoettingen.de/inklusivekita

Seit dem 01.08.2026 wird der Rechtsanspruch auf Ganztags-
betreuung für Grundschulkinder schrittweise in Niedersachsen 
eingeführt. Zum Start gilt er für Kinder der ersten Klasse, in den 
folgenden Jahren kommt jeweils eine weitere Klassenstufe hinzu. 
Der Anspruch umfasst grundsätzlich auch die Ferienbetreuung, die 
Teilnahme bleibt jedoch freiwillig.

Im Landkreis Göttingen sind dafür insgesamt acht Betreuungswo-
chen pro Schuljahr vorgesehen: zwei Wochen in den Herbstferien, 
zwei Wochen in den Osterferien und vier Wochen in den Sommer-
ferien. Der Landkreis setzt dabei vor allem auf die bewährten 
Angebote von Städten und Gemeinden, Vereinen, Verbänden und 
freien Trägern. Diese sollen gestärkt und für Familien leichter auf-

findbar werden. Neue Angebote entstehen dort, wo noch Lücken 
bestehen. Für die Betreuung können einkommensabhängige Kos-
tenbeiträge erhoben werden. Bei Angeboten des Landkreises sind 
diese sozial gestaffelt und liegen je nach Einkommen zwischen 72 
und 180 Euro pro Kind und Woche.
Eltern und Erziehungsberechtigte, die für die Herbstferien 2026 
kein passendes Angebot finden, können sich bis zum 06.09.2026 
beim Landkreis Göttingen melden unter:
Telefon: 0551 525-3773
E-Mail: ferienbetreuung@landkreisgoettingen.de

Weitere Infos gibt es unter:
www.landkreisgoettingen.de/Ferienbetreuung

Mit dem Projekt „Kollektiver Aufbruch für die Schulen im Land-
kreis Göttingen“ haben sich sieben Schulen aus fünf Kommunen 
auf einen gemeinsamen, zweijährigen Entwicklungsweg gemacht. 
Unterstützt werden sie von der Bildungsinitiative „Schule im Auf-
bruch“.

Der Landkreis Göttingen finanziert und ermöglicht das Projekt. Das 
Präventionsprogramm „PaC – Prävention als Chance“ bringt seine 
bestehenden Netzwerke und Strukturen ein. Gemeinsam verfolgen 
alle Beteiligten ein Ziel: Schulen als moderne Lern- und Lebens-
orte weiterzuentwickeln und Kinder und Jugendliche nachhaltig zu 
stärken.

Das Besondere: Nicht nur eine einzelne Schule arbeitet an Ver-
änderungen. Mehrere Schulen entwickeln gemeinsam neue Ideen, 
tauschen Erfahrungen aus und lernen voneinander. So entsteht ein 
starkes regionales Bildungsnetzwerk.

Beteiligt sind Schulen aus Duderstadt, Herzberg am Harz, Fried-
land, Adelebsen und Bad Lauterberg. An jeder Schule arbeitet ein 
sogenanntes Wandelteam aus Lehrkräften, Schülerinnen, Schul-
sozialpädagoginnen und Eltern. Insgesamt engagieren sich rund 
75 Menschen. Die Schulen erhalten eine professionelle Begleitung 
und entwickeln Lösungen, die zu ihren jeweiligen Bedürfnissen 
passen. Schüler*innen sollen stärker beteiligt werden, eigene Ideen 
einbringen und erfahren, dass sie etwas bewirken können. Gleich-
zeitig werden wichtige Fähigkeiten wie Teamarbeit, Kreativität, 
Verantwortungsbewusstsein und Problemlösung gestärkt.

Der Landkreis Göttingen unterstützt die Vernetzung der Schulen 
und möchte erfolgreiche Ansätze auch über die Projektlaufzeit 
hinaus in der regionalen Bildungslandschaft verankern. Damit ist 
der „Kollektive Aufbruch“ eine langfristige Investition in gute Bil-
dung und in die Zukunft der Kinder und Jugendlichen im Landkreis 
Göttingen. 

Weitere Infos zu PaC gibt es unter:
www.landkreisgoettingen.de/PaC

Am Samstag, 22.08., wird im Jungen Theater Göttingen der Kultur-
preis 2026 verliehen. Prämiert werden Short Storys und Poetry 
Slams jeweils in den Kategorien unter 18 Jahren und ab 18 Jahren.
Die Gewinner*innen werden die prämierten Stücke live vortragen. 
Zum Abschluss gibt es ein Open Mic, bei dem alle die Chance ha-
ben, das Mikro zu ergreifen. Die Veranstaltung ist öffentlich.

ZAHLEN. DATEN. FAKTEN.

4 6385.000
Jahre

pädagogische 
FachkräfteEuro

notwendiger Zeitraum, um nachhaltige
pädagogische Prozesse zu erarbeiten

wurden durchschnittlich pro Jahr durch den
Landkreis Göttingen für die Projektarbeit

zur Verfügung gestellt

wurden zusätzlich für das Projekt “Inklusive
Kita für Alle” eingestelltModellprojekt  des Landkreises setzt neue Maßstäbe

Verlässliche Ferienbetreuung

Gemeinsam Schule neu denken

Verleihung des Kulturpreises
des Landkreises Göttingen

Anzeigensonderveröffentlichung Anzeigensonderveröffentlichung 

Die Teilnehmer*innen der Auftaktveranstaltung des Projektes “Kollekti-
ver Aufbruch für die Schulen im Landkreis Göttingen”. 
Foto: Landkreis Göttingen

Copyright: Ostfalia

Verleihung Kulturpreis

22
AUG

Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: Junges Theater Göttingen
 Bürgerstraße 15
 37073 Göttingen

Infos unter: 
www.landkreisgoettingen.de/Veranstaltungen



Mit einer öffentlichen Veranstaltung hat 
die Stadt Hann. Münden Mitte Juli die um-
fassend sanierte Sportstätte Rattwerder 
offiziell eröffnet. Rund 500 Besucherinnen 
und Besucher nutzten die Gelegenheit, die 
modernisierte Anlage kennenzulernen und 
ein abwechslungsreiches Sportprogramm 
zu erleben. Der reguläre Sportbetrieb soll 
voraussichtlich ab Mitte August starten.

Zur Eröffnung begrüßten Bürgermeister 
Tobias Dannenberg, Bundestagsabge-
ordneter Fritz Güntzler und Klaus Dreßler, 
Sprecher der Mündener Sportvereine, die 
Gäste. Sie betonten die Bedeutung der 
Investition für den Sportstandort Hann. 
Münden. Die Modernisierung wurde im 
Rahmen des Bundesprogramms „Sanie-
rung kommunaler Einrichtungen in den 
Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ 
sowie mit Unterstützung des Landkreises 
Göttingen umgesetzt. Das Gesamtinves-
titionsvolumen beträgt 2,6 Millionen Euro. 
Davon stammen rund 1,4 Millionen Euro 
aus Bundesmitteln und 130.000 Euro vom 

Landkreis Göttingen. Parallel wurde auch 
der benachbarte D-Platz mit einem Hybrid-
rasen ausgestattet, der voraussichtlich ab 
Herbst 2026 genutzt werden kann.

Sportlicher Höhepunkt war das Freund-
schaftsspiel zwischen dem KSV Hessen 
Kassel und einer Mündener Stadtauswahl, 
das die Gäste mit 18:0 für sich entschieden. 
In der Halbzeit begeisterte die Sparte 
„Show- und Gardetanz“ des Tuspo Weser 
Gimte das Publikum mit einer Tanzvor-
führung.

Großen Zuspruch fand auch der Sponsoren-
lauf auf der neuen 400-Meter-Tartanbahn: 
304 Teilnehmerinnen und Teilnehmer liefen 
zugunsten des Hospizes Hann. Münden und 
erzielten gemeinsam mit Unterstützung 
der Versorgungsbetriebe Hann. Münden 
GmbH (VHM) eine Spendensumme von 
mindestens 3.040 Euro. Weitere Erlöse aus 
dem Verkauf von Speisen und Getränken 
sowie Sponsorengelder fließen ebenfalls in 
den guten Zweck. Die endgültige Spenden-

summe wird bei der offiziellen Spenden-
übergabe bekannt gegeben.

Die Stadt Hann. Münden bedankt sich bei 
allen Sponsoren, den zahlreichen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern, allen 
Beteiligten sowie Besucherinnen und Be-
suchern, die zum Gelingen der Eröffnungs-
feier beigetragen haben.

Rund 500 Besucher feiern Eröffnung 
Modernisierte Sportstätte Rattwerder offiziell eingeweiht

Dank Sponsoring konnte Schwimmkompetenz an Grundschulkinder vermittelt werden

(v.l.) Organisatorin Kerstin Kreßner, Auswahltrai-
ner Goran Andjelkovic, Kreisrat Conrad Finger, 
Stadionsprecher Thomas Tölle, Bürgermeister 
Tobias Dannenberg, Ralf Günther (Kommunale 
Dienste), Bundestagsabgeordneter Fritz Güntz-
ler und Vereinssprecher Klaus Dreßler.

Veränderungen in den Führungsebenen der Ortsfeuerwehren

(v.l.) Ernst-Ulrich Göttges (Pastor Ev.-ref. Ge-
meinde), Bettina Weyrich (1. Vors. Mündener 
KunstNetz), Andreas Risse (Ev.-luth. Stadtkir-
chengemeinde Münden), Künstler Uwe Hentze, 
Stadtarchivar Stefan Schäfer, Bürgermeister 
Tobias Dannenberg, Raimund Baum (Adventge-
meinde), Jacek Kubacki (Pfarrer Kath. Elisabeth 
Gemeinde) und Matthias Winkelmann (Katholi-
sche Pfarrgemeinde St. Elisabeth).

Ein Kunstwerk für Frieden und Versöh-
nung hat der Mündener Künstler Uwe 
Hentze der Stadt Hann. Münden überge-
ben. Das Relief entstand im Rahmen der 
Gedenkwoche „Blutpfingsten“, mit der an 
den Überfall des Feldherrn Tilly auf Hann. 
Münden im Jahr 1626 erinnert wurde, bei 
dem mehrere tausend Menschen ums 
Leben kamen.

Auf Initiative der ökumenischen Kir-
chengemeinden begleitete Hentze die 
Gedenkveranstaltungen, darunter einen 
Vortrag von Stadtarchivar Stefan Schäfer 
sowie Besuche historischer Schauplätze. 
Die intensive Auseinandersetzung mit der 
Stadtgeschichte inspirierte ihn zu einem 
dreidimensionalen Relief, das bewusst 
den Fokus auf Frieden und Versöhnung 
legt.

„Ich wollte den Blick weg von den 
schrecklichen Ereignissen hin zu etwas 
Hoffnungsvollem lenken“, erläutert Hent-
ze. Im Mittelpunkt seines Werks steht 

eine symbolische Handreichung mit Gott 
als Friedenszeichen. Gleichzeitig greift 
das Relief mit der Stadtsilhouette, der 
historischen Werrabrücke und der St.-
Blasius-Kirche markante Elemente Hann. 
Mündens auf. Der Angriff Tillys und das 
Leid der Bevölkerung sind im Hintergrund 
angedeutet. 

Das Relief entstand im Künstlerhaus in 
der Speckstraße und konnte während 
seiner Entstehung von der Öffentlichkeit 
besucht werden. Rund 80 Interessierte 
nutzten die Gelegenheit, den Künstler bei 
seiner Arbeit zu begleiten und mit ihm ins 
Gespräch zu kommen. 

Im Rahmen eines ökumenischen Gottes-
dienstes auf dem Doktorwerder übergab 
Uwe Hentze das fertige Werk zunächst 
an die Vertreter der Mündener Kirchenge-
meinden. Diese reichten das Relief Anfang 
Juli an Bürgermeister Tobias Dannenberg 
weiter. Das Kunstwerk soll künftig nicht 
nur an die Ereignisse des Jahres 1626 

erinnern, sondern auch ein sichtbares 
Zeichen für Frieden, Versöhnung und ein 
respektvolles Miteinander sein. Pastor 
Ernst-Ulrich Göttges von der evangelisch-
reformierten Gemeinde betonte: „Es soll 
als zukünftige Mahnung an Frieden für die 
Menschen sichtbar bleiben.“

Friedensrelief erinnert an „Blutpfingsten“ 
Künstler und Kirchen möchten Zeichen der Versöhnung setzen

37 Schülerinnen und Schüler der zweiten 
Klassen der Grundschule am Wall haben 
Ende Juni an einer Schwimm-Projekt-
woche im Hochbad teilgenommen. Unter 
Anleitung qualifizierter Trainerinnen und 
Trainer des Schwimmvereins Münden/
Reinhardshagen e.V. erlernten die Kinder 
je nach Leistungsstand den sicheren 
Umgang mit dem Wasser oder bereiteten 
sich auf die Schwimmabzeichen See-
pferdchen, Bronze und Silber vor.

Schulleiterin Nadine Hinze zeigte sich 
erfreut über die Fortschritte: Viele Kinder 
hätten zunächst mit der Wassergewöh-
nung begonnen, jedoch schnell Vertrauen 
gefasst und große Lernerfolge erzielt. 
Auch der Vorsitzende des Schwimm-

vereins, Martti Kaempgen, betonte die 
Bedeutung qualifizierter Ausbildung und 
individueller Förderung.

Ermöglicht wurde die Projektwoche 
durch eine Spende des Ehepaars Ilse und 
Bernhard Fikentscher aus Hann. Mün-
den. Ihnen ist die Schwimmausbildung 
von Kindern ein besonderes Anliegen: 
„Schwimmen ist lebensrettend“, betonen 
die beiden. Gerade in einer Stadt mit drei 
Flüssen sei es wichtig, möglichst vielen 
Kindern den Zugang zum Schwimmen zu 
ermöglichen.

Nach Angaben des Schwimmvereins 
kostet ein einwöchiger Intensivkurs 
mindestens 1.200 Euro. Um vergleichbare 
Angebote auch an weiteren Grundschulen 
durchführen zu können, sucht der Verein 
weitere Sponsoren sowie engagierte 
Trainerinnen und Trainer.

Im Rahmen einer Feierstunde hat Bür-
germeister Tobias Dannenberg perso-
nelle Veränderungen in den Führungs-
ebenen der Ortsfeuerwehren Laubach 
und Volkmarshausen vollzogen. Ge-
meinsam mit Stadtbrandmeister Lutz 
Hannemann und dessen Stellvertretern 
ernannte er die Führungskräfte und be-

rief sie in das Ehrenbeamtenverhältnis.
Bei der Ortsfeuerwehr Laubach 
übernimmt Micha Handke zum 1. Juli 
2026 das Amt des stellvertretenden 
Ortsbrandmeisters. Er folgt auf Meik 
Baumann, der nach 14 Jahren in der 
Führungsfunktion auf eigenen Wunsch 
ausscheidet. Baumann bleibt der 

Feuerwehr als aktives Mitglied und in 
der Jugendarbeit erhalten.

In Volkmarshausen wurde Ortsbrand-
meisterin Carina Marschall für eine 
weitere Amtszeit bis zum 30. Juni 2032 
bestätigt. Die 35-Jährige tritt damit ihre 
dritte Amtszeit an. Als Schwerpunkte 
für die kommenden Jahre nennt sie die 
geplante Fusion der Ortsfeuerwehren 
Gimte und Volkmarshausen sowie die 
weitere Stärkung der Kinder- und Ju-
gendarbeit.

Stadtbrandmeister Lutz Hannemann 
dankte Meik Baumann für sein lang-
jähriges Engagement und würdigte 
dessen besonnene und verantwor-
tungsbewusste Arbeit. Carina Marschall 
bescheinigte er den großen Rückhalt 
ihrer Mannschaft und gratulierte Micha 
Handke zu seiner neuen Aufgabe, für die 
er ihm viel Erfolg wünschte.

Ehepaar Fikentscher finanziert erneut Projektwoche

Bestätigung in Volkmarshausen, Wechsel in Laubach

Für die Zweitklässler der Grundschule am 
Wall stand in der zurückliegenden Woche 
alles im Zeichen der Wassergewöhnung und 
Schwimmausbildung.

(v.l.) Meik Baumann, Daniel Menz (Ortsbrandmeister FFW Laubach), Micha Handke (stellv. 
Ortsbrandmeister FFW Laubach), Carsten Dorner (stellv. Stadtbrandmeister), Carina Marschall 
(Ortsbrandmeisterin FFW Volkmarshausen), Martin Koch (stellv. Stadtbrandmeister), 
Stadtbrandmeister Lutz Hannemann und Bürgermeister Tobias Dannenberg.

— Stadtkompass —

STADTK MPASS
HANN. MÜNDEN
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Hann. Münden. Der Europäische 
Wels breitet sich in Fulda, Wer-
ra und Weser zunehmend aus. 

Fangmeldungen der Angler zeigen nach 
Angaben der Fischereigenossenschaft 
Münden deutlich, dass die Bestände des 
größten heimischen Süßwasserraubfi-
sches weiter wachsen. Die Entwicklung 
sorgt gleichermaßen für Begeisterung 
bei Anglern und für Sorgen bei Fische-
reiverantwortlichen. In den vergange-
nen Wochen wurden in Fulda und Weser 
mehrfach Welse von knapp zwei Metern 
Länge gefangen. Der bislang bekannte 
Rekordfang an der Fulda erreichte sogar 
2,40 Meter. Auch in der Werra werden in-
zwischen regelmäßig große Exemplare 
gefangen.

„Große Welse locken immer mehr Angler 
an unsere Flüsse. Die faszinierenden, 
schnellwachsenden Fressmaschinen 
wecken das Interesse der Angler. Einige 
verbringen ganze Nächte an unseren 
Flüssen, um den größten noch freileben-

den reinen Süßwasserfisch zu fangen“, 
berichtet Ronald Schminke, Vorsit-
zender der Fischereigenossenschaft 
Münden. Viele der gefangenen Tiere 
wiegen zwischen 20 und 45 Kilogramm. 
Die größten Exemplare können nach 
Angaben der Fischereigenossenschaft 
bis zu 80 Jahre alt und mehr als 150 Kilo-
gramm schwer werden.

Klimawandel begünstigt 
die Ausbreitung

Als wärmeliebende Fischart profitiert 
der Europäische Wels nach Einschät-
zung von Experten von steigenden 
Wassertemperaturen. Besonders 
Temperaturen zwischen 18 und 22 Grad 
Celsius gelten als günstig für Wachstum 
und Fortpflanzung. Auch das Nieder-
sächsische Landesamt für Verbraucher-
schutz und Lebensmittelsicherheit 
(LAVES), Dezernat Binnenfischerei 
– Fischereikundlicher Dienst, bestätigt 
die zunehmende Bedeutung der Art. Der 

Europäische Wels (Silurus glanis) sei der 
größte in Niedersachsen vorkommende 
Süßwasserfisch, ein beliebter Zielfisch 
der Freizeitfischerei und grundsätzlich 
auch für die Erwerbsfischerei interes-
sant. Ursprünglich bildete die Elbe die 
nordwestliche Grenze seines nacheis-
zeitlichen Verbreitungsgebietes. Durch 
Gewässerveränderungen und gezielten 
Besatz habe sich das Vorkommen 
jedoch erheblich ausgeweitet. Nach 
Angaben des LAVES wurde der Wels seit 
mindestens den 1990er-Jahren gezielt 
in die Flussgebiete von Weser, Aller, Lei-
ne, Ems, Hase, Hunte und Vechte sowie 
in zahlreiche Stillgewässer eingebracht 
und habe sich dort meist rasch etabliert.
In den vergangenen Jahren wurden in 
nahezu allen großen Fließgewässern 
Niedersachsens deutlich stärkere 
Jungfischaufkommen und wachsende 
Bestände festgestellt. Deshalb wurde 
der Wels in der Roten Liste der Süß-
wasserfische, Rundmäuler und Krebse 
von „stark gefährdet“ auf „ungefährdet“ 

zurückgestuft. Das LAVES geht davon 
aus, dass die Art vom fortschreitenden 
Klimawandel weiter profitieren wird.

Segen und Herausforderung zugleich

Die Entwicklung bringt Chancen und Ri-
siken mit sich. Einerseits sorgt der Wels 
für einen wachsenden Angeltourismus. 
Ein Drill mit einem kapitalen Wels gilt 
unter Anglern als besonderes Erlebnis. 
Andererseits wächst die Sorge um 
heimische Fischgemeinschaften. „Der 
Wels unterscheidet die Fischart nicht, 
der haut alles weg, was ihm vor sein Maul 
kommt. Durch den gefräßigen Prädator 
werden vielerorts natürliche Lebens-
gemeinschaften erheblich gestört und 
schützenswerte Fischarten verdrängt“, 
sagt Schminke.

Auch das LAVES weist darauf hin, dass 
steigende Bestände und das Auftreten 
großer Individuen die Umsetzung der 
gesetzlichen Hegepflicht sowie die Ent-
wicklung standorttypischer Fischarten-
gemeinschaften erschweren könnten. 
Insbesondere bedrohte Wanderfisch-
arten könnten durch zusätzliche Präda-
tion weiter unter Druck geraten. Zudem 
könnten Maßnahmen zur Lebensraum-
verbesserung, zur Wiederherstellung 
der ökologischen Durchgängigkeit von 
Fließgewässern sowie Wiederansied-
lungs- und Bestandsstützungsprojekte 
in ihrer Wirksamkeit beeinträchtigt 
werden.

Kritik am niedersächsischen
Schonmaß

Besonders kritisch bewertet die Fische-
reigenossenschaft Münden die unter-
schiedlichen Regelungen in Hessen und 

Niedersachsen. Während der Wels in 
Hessen ganzjährig ohne Entnahmemaß 
befischt werden darf, gilt in Nieder-
sachsen weiterhin ein Mindestmaß von 
50 Zentimetern. Eine Schonzeit existiert 
dort nicht. Nach Ansicht der Fischerei-
genossenschaft ist diese Regelung 
angesichts der stark zunehmenden 
Bestände nicht mehr zeitgemäß. Die 
Verantwortlichen befürchten erhebliche 
Schäden an wertvollen Fischbeständen 
und langfristig hohe Kosten für Angel-
vereine und Fischereigenossenschaf-
ten.

„Wenn man größere Totalausfälle bei an-
deren Fischarten und enorme Kosten für 
Vereine und Fischereigenossenschaften 
vermeiden will, ist eine gesetzliche 
Anpassung des Fischereigesetzes in 
Niedersachsen zwingend erforderlich. 
Wir werden das in Hannover einfordern, 
da muss jetzt etwas passieren“, kündigt 
Schminke an. Das LAVES stellt jedoch 
klar, dass eine zeitnahe Verringerung 
oder Aufhebung des gesetzlichen 
Mindestmaßes derzeit nicht in Aus-
sicht gestellt werden könne. Bei der 
Novellierung des Niedersächsischen 
Fischereigesetzes und der Binnen-
fischereiordnung werde die Thematik 
jedoch berücksichtigt.

Bereits jetzt Handlungsmöglichkeiten

Gleichzeitig verweist das LAVES auf 
bestehende Möglichkeiten zur Regu-
lierung wachsender Welsbestände. 
Fischereirechtsinhaber und Pächter 
können eine Ausnahme nach § 6 der 
Niedersächsischen Binnenfischerei-
ordnung beantragen. Dadurch kann im 
Rahmen von Hegemaßnahmen auch die 
Entnahme untermaßiger Welse erlaubt 
werden. Zuständig ist das Dezernat 
Binnenfischerei – Fischereikundlicher 
Dienst des LAVES.
Darüber hinaus können Fischerei-
rechtsinhaber oder Pächter ein Entnah-
megebot für Welse ab 50 Zentimetern 
Länge festlegen. In diesem Fall müssen 
alle gefangenen Welse oberhalb des 
Mindestmaßes entnommen werden. 
Da für die Art keine Schonzeit besteht, 
kann dies ganzjährig erfolgen. Gefan-
gene Fische sollten nach Angaben des 
LAVES sinnvoll verwertet werden; ein 
Zurücksetzen sei auch aus hegerischen 
Gründen abzulehnen.

Zum Schutz anderer Fischarten können 
außerdem Entnahmelimits für bestimm-
te Arten festgelegt werden. Bestehende 
Fangbegrenzungen für Welse sollten 
nach Auffassung des LAVES gegebe-
nenfalls aufgehoben werden, um eine 
Bestandsreduktion zu unterstützen. 
Zudem wird empfohlen, auf weiteren 
Besatz mit Europäischen Welsen zu ver-
zichten.

Fisch des Jahres 2026

Zusätzliche Aufmerksamkeit erhält 
der Europäische Wels durch die Aus-
zeichnung zum Fisch des Jahres 2026. 
Damit rückt eine Art in den Fokus, deren 
Einfluss auf die Gewässerökologie vie-
lerorts intensiv diskutiert wird. Während 
Angler den Wels als spektakulären Ziel-
fisch schätzen, wird zugleich über ein 
ausgewogenes Bestandsmanagement 
debattiert. Die Fischereigenossen-
schaft Münden sieht vor allem die Politik 
in der Verantwortung, die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen an die Entwick-
lung in den Gewässern anzupassen.

Für Ronald Schminke steht fest, dass die 
Bestände künftig stärker reguliert wer-
den müssen, um gefährdete und stand-
orttypische Fischarten zu schützen. Das 
LAVES verweist hingegen darauf, dass 
bereits heute rechtliche Instrumente 
zur Verfügung stehen, um lokal auf stei-
gende Welsbestände zu reagieren – auch 
wenn eine grundsätzliche Änderung des 
niedersächsischen Mindestmaßes vor-
erst nicht unmittelbar bevorsteht.

Der Wels auf dem Vormarsch in  
Werra, Fulda und Weser

Fischereigenossenschaft fordert Anpassung des niedersächsischen Fischereirechts

von Bernard Marks

Der Wels fühlt sich in den heimischen Gewässern wie Werra, Fulda und Weser immer wohler. Foto: Adobe Stock

Räuber mit über 2,50 Meter Länge. Der Fischer 
möchte gerne anonym bleiben.  Foto: Fische-
reigenossenschaft Münden 

Wenn man größere Totalausfälle bei 
anderen Fischarten und enorme Kosten 

für Vereine und Fischereigenossen-
schaften vermeiden will, ist eine gesetz-
liche Anpassung des Fischereigesetzes 

in Niedersachsen zwingend erforderlich.

Ronald Schminke
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37213 Witzenhausen
Mündener Straße 19e
Tel.: 05542 603-25 

99986 Oberdorla
Eisenacher Landstraße 9
Tel.: 03601 7511-0 

37077 Göttingen 
Lutteranger 10 
Tel.: 0551 38360-0 
 
37339 Worbis
Hausener Weg 43 
Tel.: 036074 991-10

www.moebel-jaeger.de

CJ Möbel Jaeger ist ein Unternehmen der  
CJ Möbel GmbH & Co. KG, Mündener Str. 19e, 37213 Witzenhausen

1498.-
statt 2140-

2998.-
statt 4285-

2798.-
statt 3998-

ca. 180 x 374 x 248 cm, ohne Accessoires, viele Zusatzfunktionen zubuchbar

Leolux Pallone, Sitzhöhe 41 cm, hochwertiges Echtleder

CALINA, ca. 200cm Liegefläche, mit man. Verstellung ohne Accessoires

-30%

-30%

-30%

J A H R E
O B E R D O R L A

Es war ein Anblick, der sich tief in 
das Gedächtnis der Familie, der Be-
schäftigten und vieler Menschen 

in der Region eingebrannt hat: Im Som-
mer 1995 stand das Möbelhaus Jaeger in 
Oberdorla in Flammen. Alte Zeitungsaus-
schnitte berichten von einem Feuer auf 
drei Etagen, einem Millionenschaden und 
dem Verdacht auf Brandstiftung. Rund 
15 Millionen Mark Sachschaden soll das 
Großfeuer verursacht haben. 

Für die Familie Jaeger war der Verlust 
jedoch mehr als ein Gebäudeschaden. 

Erst zwei Jahre zuvor hatte das tradi-
tionsreiche Familienunternehmen mit 
dem Standort Oberdorla den Schritt 
nach Thüringen gewagt. Nun waren die 
Ausstellung, die Ware und ein großer 
Teil dessen, was gemeinsam aufgebaut 
worden war, innerhalb weniger Stunden 
zerstört. Hinter den verkohlten Mauern 
standen Arbeitsplätze und Warenwerte.

Eine Entscheidung für die Zukunft

Nach dem ersten Schock musste die 
Familie entscheiden, ob und wie es 
weitergehen sollte. Ein in der Chronik 
festgehaltener Satz von Klaus Jaeger 
brachte es auf den Punkt: Wir bauen 
wieder auf!

Das neue Möbelhaus sollte moderner, 
leistungsfähiger und klarer positioniert 
sein. Möbel Jaeger entschied sich 
bewusst dafür, den Standort stärker 
auf hochwertige Einrichtungen auszu-
richten. Die Kundenorientierung wurde 
noch konsequenter gelebt.  Es war das 
erklärte Ziel für Familie Jaeger, der 
Anlaufpunkt für modernes Design und 
langlebige Qualität zu werden. 

Die Unternehmensgeschichte beschreibt 
nach dem Brand eine schnelle und 
modernere Wiedereröffnung. Später 
wurde der Standort nochmals vollständig 
entkernt und neu konzipiert. Heute ge-
hört Oberdorla zu den vier Einrichtungs-
häusern des Familienunternehmens und 
verfügt unter anderem über moderne 
Küchenplanung, Premium-Wohnwelten 
und digitale Beratungsmöglichkeiten.

Hochwertige Einrichtung 
an vier Standorten

Was in Oberdorla nach dem Brand neu 
gedacht wurde, prägt heute die gesamte 
Unternehmensgruppe. Möbel Jaeger ist 
in Witzenhausen, Göttingen, Oberdorla 
und Leinefelde-Worbis vertreten. Jedes 
Haus besitzt ein eigenes Profil und eine 
auf den jeweiligen Standort abgestimmte 
Ausstellung.

Witzenhausen ist der traditionsreiche 
Stammsitz des Unternehmens, dessen 
Geschichte 1912 mit der Tischlerei des 
Kunsttischlermeisters Carl Jaeger 
begann. In Göttingen wurde das Einrich-
tungshaus zuletzt für rund zwei Millionen 
Euro modernisiert und um einen neuen 
Premiumbereich erweitert. Der jüngste 
Standort Leinefelde-Worbis setzt einen 
besonderen Schwerpunkt auf Küchen 
und Polstermöbel. Oberdorla verbindet 

dagegen ein breites Einrichtungssorti-
ment mit anspruchsvollen Wohn- und 
Küchenkonzepten.

Zum Sortiment gehören renommierte 
Marken wie Team 7, next125, Miele, V-
ZUG, Rolf Benz, COR, de Sede, Brühl, Jori 
und Leolux. Angeboten werden Lösungen 
für Küchen, Wohn- und Speisezimmer, 
Schlafräume und viele weitere Bereiche 
des Zuhauses. Entscheidend ist dabei 
nicht allein der Name eines Herstellers, 
sondern das stimmige Gesamtkonzept: 
Materialien, Farben, Licht, Ergonomie 

und Funktion sollen so zusammenspie-
len, dass Räume entstehen, die dauerhaft 
zum Leben ihrer Bewohner passen.

Premium bedeutet 
auch Verantwortung

Der Qualitätsanspruch endet für das 
Familienunternehmen nicht bei Möbeln 
und Design. Moderne Beleuchtung, 
Photovoltaikanlagen, Elektromobilität 
und ein bewussterer Energieeinsatz ge-
hören ebenfalls zur Weiterentwicklung 
der Standorte. Damit versteht sich 
Möbel Jaeger heute als persönlicher 
Begleiter für Menschen, die ihr Zuhause 
mit hochwertigen Möbeln, individuellen 
Planungen, erfahrenen Fachberaterinnen 
und Fachberatern sowie zuverlässiger 
Lieferung und Montage bewusst gestal-
ten möchten.
Der Brand von Oberdorla bleibt ein 
einschneidendes Kapitel der Firmen-
geschichte. Zugleich zeigt der Wieder-
aufbau, was ein regional verwurzeltes 
Familienunternehmen auszeichnet: Ver-
antwortung übernehmen, in schwierigen 
Situationen nicht aufgeben und aus einer 
Katastrophe eine neue Perspektive ent-
wickeln. 

Ein Blick zurück: 30 Jahre  
nach dem Brand in Oberdorla

Vor rund 30 Jahren zerstörte ein Großbrand das Möbelhaus Jaeger in Oberdorla. Aus der Katastrophe 
entstand ein Neubeginn mit einem klaren Bekenntnis zu Qualität, Beratung und anspruchsvollem Wohnen.

Auch von außen zeigte sich das ganze Ausmaß der Katastrophe: Das Möbelhaus in Oberdorla war 
durch das Feuer schwer beschädigt. Für Bernd und Gül Jaeger bedeutete der Brand einen tiefen 
Einschnitt – zugleich aber den Beginn eines mutigen Neuanfangs.

Nach dem Großbrand bot sich im Inneren des 
Möbelhauses ein Bild völliger Verwüstung. Aus-
stellung, Einrichtung und Warenbestand waren 
nahezu vollständig zerstört – zurück blieben 
ausgebrannte Räume und die Frage, wie es 
weitergehen sollte.

Nach sorgfältigen Überlegungen entschied 
sich die Familie Jaeger für den Wiederaufbau. 
Dabei entstand nicht nur ein neues Möbelhaus, 
sondern auch eine klare Ausrichtung auf hoch-
wertige Möbel, anspruchsvolle Wohnkonzepte 
und persönliche Beratung.

Der Leolux Pallone ist ein echter Designklas-
siker: Seine runden Formen, die schwebend 
wirkende Sitzfläche und die ausdrucksstarken 
Farben machen ihn zum Blickfang.

Heute steht das Einrichtungshaus für Qualität, Stil und individuelle Wohnlösungen. Bernd und Gül 
Jaeger führen das Familienunternehmen mit großer Verbundenheit zur Region und einem Blick für 
modernes Wohnen weiter.

Der Brand hat uns vieles genommen, aber nicht unseren Mut und unsere Leiden-
schaft. Aus dem Wiederaufbau entstand die Vision, unseren Kundinnen und Kunden 
besondere Qualität, persönliche Beratung und ein echtes Zuhausegefühl zu bieten.

Gül und Bernd Jaeger
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Der DRK-Ortsverein Münden lädt zum 
siebten Hoffest in Neumünden ein. 
Besucherinnen und Besucher können sich 
auf Kaffee, Kuchen und Torten, frische 
Waffeln, kalte Getränke sowie Bratwurst 
und Fleisch vom Grill freuen. Im DRK- Shop 
gibt es an diesem Tag 20 Prozent Rabatt 
auf alle Bekleidungsstücke. Zudem 
informiert der Verein über seine Arbeit 
und – sofern nicht im Einsatz – über die 
DRK-Drohnenstaffel Münden.

SA. 15. AUGUST, 10 UHR 
DRK SHOP NEUMÜNDEN 

HOFFEST BEIM DRK

Beim Volkmarshäuser Tag präsentieren 
sich die örtlichen Vereine mit einem 
bunten Programm zum Kennenlernen 
und Mitmachen. Eingeladen sind Vereine, 
Gruppen, Bürgerinnen und Bürger sowie 
Gäste aus der Nachbarschaft. Kaffee und 
Kuchen sorgen für einen entspannten Auf-
takt, später gibt es Spezialitäten vom Grill. 
Je nach Stimmung klingt der gemeinsame 
Tag in gemütlicher Runde offen aus.

SA. 22. AUGUST, 14 UHR 
VOLKMARSHAUSEN 

VOLKMARSHÄUSER TAG
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Bei der 15. Mündener Stadtregatta treten 
rund 30 Mannschaften aus Hann. Münden, 
Südniedersachsen und Nordhessen auf 
der Fulda gegeneinander an. Wenn es 
wieder „Achtung, los!“ heißt, kämpfen die 
Teams um Medaillen und schnelle Zeiten. 
Rund um das Bootshaus am Fährweg 
erwartet Besucherinnen und Besucher 
zudem ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm für Jung und Alt.

21. / 22. AUGUST, AB 16 UHR 
BOOTSHAUS AM FÄHRWEG 

15. MÜNDENER  
STADTREGATTA
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Im August ist in der Region richtig 
viel los. Zahlreiche Feste, Konzerte 
und Veranstaltungen laden dazu 
ein, gemeinsam schöne Stunden 
zu verbringen. Bei hoffentlich 
bestem Sommerwetter lässt sich 
das abwechslungsreiche Programm 
besonders genießen. Ob Musik, 
Kultur, Tradition oder geselliges 
Beisammensein – für jeden 
Geschmack ist etwas dabei. 

Beim Flohmarkt am Haus der Nationen 
können Besucherinnen und Besucher 
besondere Einzelstücke entdecken und 
selbst kostenfrei einen Stand aufbauen. 
Eine Anmeldung oder Reservierung ist 
nicht erforderlich, der Aufbau beginnt 
ab 10 Uhr. Nach dem Stöbern lädt die 
Café-Plauderstube zu Kaffee und Kuchen 
ein. Der Eintritt ist frei, das Kuchenbuffet 
freut sich über Spenden.

SA. 22. AUGUST, 11 UHR 
HAUS DER NATIONEN 

FLOHMARKT AM  
HAUS DER NATIONEN
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Die Hamburger Band „Melantonic“ bringt 
ihren energiegeladenen Tonic Rock auf 
die Waldbühne. Mitreißende Songs, starke 
Botschaften und ein Sound zwischen 
bitteren Noten und erfrischender 
Leichtigkeit prägen den Abend. 
Unterstützt werden die vier Musiker vom 
Acoustic Duo „Decent Romantics“, das das 
Publikum auf das Konzert einstimmt. Ein 
stimmungsvoller Musikabend unter freiem 
Himmel erwartet die Gäste.

SA. 15. AUGUST, 20 UHR 
WALDBÜHNE TANNENKAMP 

WALDKONZERT  
MIT MELANTONIC
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Rund um die Tillyschanze wird mit einem 
abwechslungsreichen Programm für die 
ganze Familie gefeiert. Kinder erwarten 
Spiele mit dem Mittelalterdorf Steinrode, 
eine Dance-Show, Steckenpferdrennen, 
Bogenschießen und Geschichten aus dem 
Schmook-Huus. Dazu gibt es Grillgerichte, 
Getränke, Muffins, Pfannkuchen und 
Flammkuchen. Ab 20 Uhr sorgt Live-Musik 
für Stimmung. Ein Taxi-Shuttle startet an 
der Mühlenbrücke.

SA. 22. AUGUST, 12 UHR 
TILLYSCHANZE 

SOMMERFEST  
AN DER TILLYSCHANZE
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Nach 28 Jahren verabschiedet sich das 
preisgekrönte Trio Bidla Buh von der 
Bühne. Noch einmal verbinden die drei 
Musiker höchste Virtuosität, rasante 
Instrumentenwechsel und pointierte 
Comedy zu einem ebenso musikalischen 
wie verrückten Abend. Die Abschiedstour 
ist ein herzliches Dankeschön an das 
Publikum und verspricht Lachtränen, 
Gänsehautmomente, Erinnerungen und 
beste Unterhaltung.

SO. 16. AUGUST, 19 UHR 
WELFENSCHLOSS, RITTERSAAL 

BIDLA BUH  
ABSCHIEDSTOUR
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Künstliche Intelligenz ist mittlerweile in 
aller Munde und wird in fast allen Berei-
chen die täglichen Abläufe revolutionieren 
und verändern. Trotz aller Vorteile und 
Chancen gibt es aber auch Risiken. Der 
SPD-Ortsverein Hann. Münden bietet in 
diesem Kontext mit seinem KI-Daten-
schutzexperten Florian Gottschalk einen 
Fachvortrag mit anschließender Dis-
kussion im SPD-Büro an. Für Getränke ist 
gesorgt.

DO. 20. AUGUST, 18:30 UHR 
HANN. MÜNDEN, LANGE STR. 92 

THEMENABEND  
NEXT GENERATION

Fo
to

: S
PD

 H
M

Ü

Das ist los in 
Hann. Münden
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22. August, ab 14.30 Uhr 
Pfarrgarten Dankelshausen 
80 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Dankelshausen
Die Freiwillige Feuerwehr 
Dankelshausen feiert ihr 80-jähriges 
Bestehen mit einem bunten 
Jubiläumsfest. 

28. bis 30. August, ganztags 
Tanzwerder 
Street Food Festival
Internationale Spezialitäten, 
herzhafte Klassiker, süße Leckereien 
und kreative Food-Trends.
Der Eintritt ist frei.

30. August, 14 Uhr,  
Freilichtbühne Tannenkamp
Zwei Shanty-Chöre im Wald
Auf der Freilichtbühne erklingen 
maritime Lieder und bekannte 
Seemannsmelodien. 

WEITERE VERANSTALTUNGEN
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Haus zu verkaufen?
Ihr Käufer wartet schon bei uns!

Einfamilienhaus

Mehrfamilienhaus

390.000 €

650.000 €

Eigentumswohnung
180.000 €
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Bahnhofstraße 26
34346 Hann. Münden
05541 2739

fuchs-immobilien.com

Ihr Partner des Vertrauens seit 1994.
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Herzogin-Elisabeth-Stift
Am Plan 5-7 und 
Vor der Burg 15
34346 Hann. Münden
Tel. 05541/703710

Diakonische Alteneinrichtungen 
Hann. Münden e.V.

St. Matthäus Altenwohnheim
Herrmannshagen
Wiershäuser Weg 69
34346 Hann. Münden
Tel. 05541/999012

Herzogin-Elisabeth-Stift
Am Plan 5-7 und 

Liebevoll unterstützt 

jeden Tag genießen – 

mitten im Grünen

oder im Herzen 

der Stadt 

Hann. Münden!

Frohe
Weihnachten

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
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Das ursprünglich für Ende Juni 
geplante Sommerfest im St. 
Matthäus Altenwohnheim Her-

mannshagen wird am Samstag, 22. Au-
gust, nachgeholt. Von 10 bis gegen 16 
Uhr sind BewohnerInnen, Angehörige 
sowie alle interessierten Gäste herzlich 
in den Garten der Einrichtung eingela-
den. Der Eintritt ist frei. Sollte das Wet-

ter nicht mitspielen, findet das Fest im 
Matthäussaal statt. Nach der Eröffnung 
durch Heimleiter Andreas Rudolf gestal-
tet Pastor Ernst-Ulrich Göttges einen 
Festgottesdienst. Für die musikalische 
Begleitung sorgen die Burgstraßenmu-
sikanten. Im weiteren Verlauf dürfen sich 
die Gäste auf Beiträge der Bonaforther 
Chorgemeinschaft, der Jodlermeisterin 
Marina Hein sowie – vorbehaltlich der 
Zusage – den Shanty-Chor Holzhausen 
freuen. Auch Catharina Elisabeth Eisen-
bart wird als besonderer Gast erwartet.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls ge-
sorgt: Angeboten werden Würstchen 
vom Grill, ein Waffelbuffet und verschie-
dene Getränke zu moderaten Preisen. 
Die Auftritte der Crazy Dancing Frogs, 
der Mundharmonikafreunde Ziegenha-

gen/Oberode und der Red Stars werden 
zu einem späteren Termin nachgeholt. 
Weitere Informationen gibt es telefo-
nisch unter 05541/99900. (sw)

Am Samstag und Sonntag, 8. und 9. August 2026, ver-
wandelt sich der Dielengraben in Hann. Münden wieder 
in eine bunte Flaniermeile für Liebhaber von Keramik & 

Kunsthandwerk. Unter dem Motto „Lust auf Schönes – Kunst, 
Handwerk & Gestaltung“ präsentieren zahlreiche Aussteller ihre 
liebevoll gefertigten Unikate in einer der schönsten Kulissen 
Norddeutschlands – direkt an der Werra.
Ob feine Keramik, handgefertigter Schmuck, stilvolle Holzarbei-
ten, Glasdesign, Textilien oder außergewöhnliche Dekorationen 
– überall gibt es besondere Lieblingsstücke zu entdecken. Die 
Künstlerinnen und Künstler stehen gerne für Gespräche bereit 
und geben Einblicke in ihre Handwerkskunst.
Die historische Fachwerkstadt, das sommerliche Ambiente am 
Wasser und die besondere Vielfalt des Marktes machen den Be-
such zu einem Erlebnis für die ganze Familie. Wer auf der Suche 
nach echter Handarbeit, individuellen Geschenkideen oder 
einfach nach einem entspannten Ausflug ist, sollte sich dieses 
Wochenende nicht entgehen lassen.

Der Eintritt ist frei. Geöffnet ist am Samstag von 10 bis 18 Uhr 
und am Sonntag von 11 bis 17 Uhr. Veranstaltungsort ist der 
Dielengraben in Hann. Münden.

Das ursprünglich für 
den 16. Juli geplan-
te Sommerfest des 

Herzogin-Elisabeth-Stifts 
in Hann. Münden musste 
aufgrund der hohen Tem-
peraturen verschoben wer-
den. Neuer Termin ist Don-
nerstag, 13. August. Dann 
soll in angenehmer Atmo-
sphäre gemeinsam gefei-
ert werden. Das Team freut 
sich darauf, Bewohnerinnen 
und Bewohner, Angehörige 
sowie Gäste zu einem schö-
nen Sommertag begrüßen 
zu dürfen.

Jodlermeisterin Marina Hein sorgt beim 
Sommerfest mit ihrem Auftritt für besondere 
musikalische Momente. Foto: privat

Die Chorgemeinschaft Bonaforth bereichert 
das Sommerfest mit abwechslungsreichen 
Beiträgen. Foto: privat

Das Sommerfest 2025 war gut 
besucht. Foto: Marks

LOKAL KAUFEN. REGION STÄRKEN.LOKAL KAUFEN. REGION STÄRKEN.

DEIN WEG INS HOCHBAD
Mit der Linie 102 bequem zum Hochbad

ÖFFNUNGSZEITEN HOCHBAD
MO–SO: 08.00–20.00 UHR

MACH DEN SOMMER PERFEKT

So GOLD wie 
die Sonne

Die besten Freibad-Pommes 
im Landkreis Göttingen

Sommerfest im St. Matthäus 
Altenwohnheim wird nachgeholt

Sommerfest 
im Herzogin-

Elisabeth-Stift 
wird nachgeholt

Lust auf Schönes –  
Kunsthandwerk an  
der Werra

Musik, Gottesdienst und Begegnungen am 22. August im Garten des AWH Hermannshagen

8.-9.8.2026
KERAMIK &
Kunsthandwerk

Sa 10-18 Uhr
So 11-17 Uhr

Dielengraben
34346 Hann.Münden

www.LustaufSchoenes.com

HANN. MÜNDEN

Eintritt:

frei
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Das Hospiz in Hann. Münden lädt 
am Sonntag, 23. August, von 15 
bis 18 Uhr herzlich zum Sommer-

fest ein. BesucherInnen erwartet ein 
vielfältiges Programm für die ganze Fa-
milie. Bei einer Führung durch das Hos-
piz besteht die Möglichkeit, die Einrich-
tung kennenzulernen und mehr über ihre 
wichtige Arbeit zu erfahren.

Mit dabei sind die Wollmäuse aus Vellmar 
und der Töpferverein aus Oberode, die 
sich mit eigenen Ständen präsentieren. 
Auch die Bürgerstiftung ist mit einem 
Stand vertreten und informiert über ihre 
Arbeit. Für sommerliche Erfrischung 
sorgt die Rosen Apotheke: Sie bietet 
alkoholfreie Cocktails an, die auf selbst 
gekochten Sirupen basieren. 

Ein besonderer Programmpunkt ist 
die kurze Trickvorführung von Nadine 
Faulstich unter dem Motto „Gemeinsam 

stark – Mensch und Hund als Team“. Die 
Hunde zeigen, was mit Vertrauen, Geduld 
und positiver Verstärkung möglich ist 
und wie viel Freude in der gemeinsamen 
Arbeit steckt. Für die musikalische Be-
gleitung des Sommerfestes sorgt Karen 
Ulbrich. Auch kulinarisch bleiben keine 

Wünsche offen: Fabio’s Gelato serviert 
„Eis aus Leidenschaft“. Darüber hinaus 
gibt es einen Grillstand sowie Kuchen, 
Kaffee und kalte Getränke. Das Hospiz-
Team freut sich auf viele Gäste, schöne 
Begegnungen und einen lebendigen 
Sommernachmittag. (sw)

Sommerfest am Hospiz Hann. Münden
Einblicke, Begegnungen, Vorführungen am 23. August 

Das Sommerfest am Hospiz Hann. Münden bietet am 23. August Begegnungen, Informationen und 
ein abwechslungsreiches Programm. Für die musikalische Begleitung sorgt Karen Ulbrich, zudem 
ist die Bürgerstiftung mit einem eigenen Stand vertreten. Foto: Hospiz
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Wenn sich am Samstag, 8. Au-
gust, die mächtigen Klänge 
der Orgel im Gewölbe von St. 

Blasius entfalten, sitzt ein Musiker am 
Spieltisch, der Hann. Münden seit Jah-
ren eng verbunden ist. Christian Möller 
lebt und arbeitet in der Dreiflüssestadt 
und prägt als Organist, Pianist, Kom-
ponist und Kulturveranstalter das mu-
sikalische Leben der Region. Ab 16 Uhr 
gestaltet er das siebte Konzert des Mün-
dener Orgelsommers. 

Möller studierte Orgel, Klavier, Kompo-
sition und angewandte Literaturwissen-
schaften an verschiedenen Hochschulen 
im In- und Ausland. Seine Programme 
überschreiten bewusst musikalische 
Grenzen: Bekannte Werke der Orgellite-
ratur treffen auf eigene Kompositionen, 
Bearbeitungen und Improvisationen. So 
verbindet er klassische Tradition mit 

zeitgenössischen Einflüssen und macht 
die Vielfalt des Instruments unmittelbar 
erlebbar. 

Dem Publikum des Orgelsommers 
ist Möller bereits vertraut. Mehrfach 
war er in St. Blasius zu Gast; sein Ab-
schlusskonzert 2024 stieß mit seiner 

Verbindung aus klassischer Orgelmusik 
und eigenen Klangideen auf große 
Resonanz. Auch diesmal verspricht 
der Auftritt einen spannenden Bogen 
zwischen historischer Klangkunst und 
musikalischer Gegenwart. Das Konzert 
dauert bis 17 Uhr, der Eintritt ist frei. 
Spenden sind willkommen. (sw/red)

Orgelsommer verspricht neue Klangwelten
Christian Möller gestaltet das siebte Konzert des Mündener Orgelsommers in St. Blasius

Organist Christian Möller gestaltet das siebte Konzert des Mündener Orgelsommers in St. Blasius 
und verbindet klassische Orgelliteratur mit eigenen Kompositionen und Improvisationen. Foto: KI 
generiert zur Veranschaulichung.

IDEALER URLAUB
MIT ENTSPANNUNG DIREKT AM MEER
UND STRAHLENDEM SONNENSCHEIN.

IHR REISEBÜRO IN HANN. MÜNDEN

Reisebüro Ideal UG

Quedlinburger Str. 8, Hann. Münden
Telefon: 05541 4456 
E-Mail: info@reisebueroideal.de  
Öffnungszeiten: Montag-Freitag 
10:00 - 13:00 Uhr & 13:30 - 18:00 Uhr

Elisabeth 
Burghardt

Christiane 
Henze

Sandra
Turba

Weitere 
Informationen
zu den Reiseangeboten:

Termine nur nach Vereinbarung

TUNESIEN DJERBA
Iberostar Selection Eolia Djerba

     23.09.2026 - 30.09.2026
7 Nächte
Flug ab Hannover
All Inclusive
Preis pro Person im DZ 1.305 € 
2 Erwachsene

KROATIEN  BRAČSPANIEN  MENORCA

Hotel Pastura
 22.09.2026 - 29.09.2026

7 Nächte
Flug ab Frankfurt
Halbpension
Preis pro Person im DZ 780 €
2 Erwachsene

Grupotel Macarella Suites und Spa
 10.09.2026 - 17.09.2026 

7 Nächte
Flug ab Frankfurt
Halbpension
Preis pro Person in der Suite 1.101 €
2 Erwachsene
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Wer die St. Blasius Kirche be-
tritt, begegnet acht per-
sönlich gestalteten Traum-

fängern. Sie stammen von den sieben 
Künstlerinnen und dem Künstler der 
Malgruppe PinselStrich und öffnen den 
Weg in eine Ausstellung zwischen Wirk-
lichkeit und Fantasie. Unter dem Titel 
„Traumwelten“ sind Fabelwesen, blü-
hende Gärten, schwebende Bauten und 
geheimnisvolle Gestalten zu sehen – mal 
gegenständlich, mal abstrakt und stets 
voller eigener Symbolik. 

In Aquarell und Acryl lässt Claudia 
Seitz Seesterne tanzen, während Fritz 
Hentschel Herzogin Elisabeth an einem 
Flügel vor der Kirche schweben lässt. 
Gisela Hübsch schickt eine ganze Stadt 
in einem Regenschirm auf Reisen, Hilde-
gund Sittig erzählt vom Fliegen und bei 

Sigrid Sander-Zettler führt der Weg bis 
zu den Sternen. Auch Märchenfiguren, 
das „Theater der Nacht“ und Schloss 
Neuschwanstein dienten als Inspiration. 
Die Ausstellung lädt dazu ein, im stillen 
Kirchenraum innezuhalten und eigene 

Gedanken in den Bildern wiederzu-
finden. Sie ist bis zum 13. September 
täglich von 11 bis 17 Uhr geöffnet. 

Der Eintritt ist frei, einige Werke können 
erworben werden. (sw/red)

Zwischen Traumfängern und 
schwebenden Schlössern

Die Malgruppe PinselStrich verwandelt St. Blasius bis Mitte September in einen Ort voller Fantasie

Apel-Reisen Touristik GmbH  |  Niester Str. 23 • 37213 Witzenhausen   |  Tel.: 0 55 42 - 7 17 77   |   bus@apelreisen.de

Unseren Katalog finden Sie unter www.apelreisen.de 

oder wir senden Ihnen ein Exemplar zu! 

Wir freuen uns auf Sie.

Einsteigen. Losfahren. Erleben.

Sonne, Meer & spanisches Lebensgefühl in 
St. Susanna an der Costa Brava

15.10. – 24.10.2026

Abschlussfahrt in den
herbstlich-bunten Spessart

Insel Rügen in seiner
schönsten Form

Unsere Reise-
Highlights im Herbst 

Reisepreis p.P. im DZ.:  429,- €

Einzelzimmerzuschlag: 50,- € 

Nur noch wenige Zimmer verfügbar! JETZT SCHNELL BUCHEN!

Reisepreis p.P. im DZ.:  639,- €

Einzelzimmerzuschlag: 85,- € 

 ✔ Fahrt im Komfortbus

 ✔ 1 x Zwischenübernachtung in Beaune             
inkl. Halbpension

 ✔ 7 x Übernachtung im ****S AQUA Hotel  
Onabrava & Spa

 ✔ 7 x reichhaltiges Frühstücksbuffet und             
abwechslungsreiches Abendbuffet

 ✔ 1 x Zwischenübernachtung in Besançon          
inkl. Halbpension

 ✔ 3 x deutschsprachige Reiseleitungen bei den 
Ausflügen: Tagesausflug Barcelona, Girona und 
„Wilde Küste“ 
Halbtagesausflug Lloret de Mar

Hotel Jägerhof

26.10. – 28.10.2026

***+ IFA Rügen Hotel & Ferienpark in Binz

30.10. – 03.11.2026

Reisepreis p.P. im DZ.:  1.169,- €

Die Ausstellung „Traumwelten“ der Malgruppe PinselStrich lädt in St. Blasius zu einer fantasievollen 
Reise zwischen Fabelwesen, schwebenden Schlössern und persönlichen Traumwelten ein. Foto: privat

Hafenstraße 54 | 34125 Kassel 0155 69376001 info@sudhauskassel.de

MEHR ERLEBEN. 
MEHR GENIESSEN.

SPANISCHE NACHT
MIT FELIPE AUF UNSERER WAGON-BÜHNE

LASSEN SIE SICH VON FLAMENCO UND HEISSEN 
SPANISCHEN RHYTHMEN VERZAUBERN.

AB 18 UHR

29,50 € P.P*

* Ohne Getränke. Mit Getränken 49,50 € pro Person.

AUG.
29.

O‘ZAPFT IST
BIS ZUM 10. OKTOBER DEFTIG FEIERN.

TÄGLICH LIVE-MUSIK, BAYRICSHE SCHMANKERL, 
LEDERHOSEN UND DIRNDL.

TÄGLICH AB 17 UHR

8,90 € MASSKRUG*

* Getränke nur in Maßkrügen zum Sonderpreis

SEP.
26.

1. GÄNSEBUFFET
DIE ERSTEN WINTERLICHEN GEFÜHLE

IN KASSEL

LASST EUCH VERZAUBERN VOM BESONDEREN 
AMBIENTE IM SUDHAUS KASSEL.

AB 19 UHR 49,00 € P.P*

* Buffet inkl. 1 Fl. Rotwein für 2 Personen.

NOV.
12.

SILVESTER-PARTY
LASST ES BIS UM 02 UHR MIT 

DJ ENDREX KRACHEN

BUFFETS, MITTERNACHTSSNACKS, WEINE, ALKOHOL-
FREIE GETRÄNKE UND VIELES MEHR.

AB 19 UHR 169,00 € P.P

DEZ.
31.

DEZ.
25.

WEIHNACHTEN
WEIHNACHTSFAMILIEN-BUFFET

GROSSE AUSWAHL MIT VORSPEISEN,
SUPPEN UND DESSERTS.

AB 12 UHR UND 14.30 UHR

49,00 € P.P*

* Getränke enthalten

26.&
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Mit einer außergewöhnlichen Verbindung aus klassi-
scher Virtuosität, poetischer Liedkunst und emo-
tionaler Tiefe gastiert Miriam Hanika am Samstag, 

5. September, im Rittersaal des Welfenschlosses in Hann. 
Münden. Die preisgekrönte Oboistin und Singer-Songwriterin 
wechselt zwischen Gesang, Oboe, Englischhorn und Klavier 
und schafft damit einen unverwechselbaren Klang jenseits 
fester Genregrenzen.

Im Mittelpunkt steht ihr aktuelles Programm „*innenleben“. 
Darin richtet Hanika den Blick auf die Suche nach Identität, 
auf Verletzlichkeit und auf die Frage, wie Nähe und Mensch-
lichkeit in einer zunehmend kälter wirkenden Welt bewahrt 
werden können. Lyrische Texte, warme Oboenklänge und fein 
gearbeitete Arrangements verbinden sich zu einem Konzert, 
das nachdenklich stimmt und zugleich Trost spendet.

Begleitet wird sie von Elisa Wallis an Cello, Gesang und Bass 
sowie Misha Antonov an Klavier und Bass. Gemeinsam ent-
faltet das Trio einen dichten, vielschichtigen Klangraum. Das 
Konzert beginnt um 19 Uhr und dauert bis 21 Uhr. (sw)

	� Sa., 15. August, 18:30 Uhr: Duo Duor (Kammermusik), 
Rittergut Besenhausen

	� So., 16. August, 19:00 Uhr: Bidla Buh (Comedy), Welfen-
schloss Hann. Münden

	� Fr., 21. August, 19:00 Uhr: Melanie Mau & Martin Schnella 
(Picknick-Konzert), Gut Herbigshagen

	� Sa., 22. August, 20:00 Uhr: Das XPERIMENT (A-cappella-
Musik), Stadthalle Dransfeld	

	� So. 23. August, 17:00 Uhr: Sistergold (Saxophonquartett), 
Open Air Historisches Rathaus Duderstadt

	� Fr., 28. August, 19:30 Uhr: Zeitlos (Coverband), Thieplatz 
Spanbeck, (bei schlechtem Wetter im Dorfgemeinschafts-
haus Beverstraße)

	� Sa., 29. August, 20:00 Uhr: Markus Veith (Rabenschwarze 
Nachtgeschichten), Kreuzgang, Kloster Walkenried

	� So., 30. August, 16:00 Uhr: Kilkenny-Band (Irish Folk), 
Kirchgarten Güntersen

	� Fr., 4. September, 18:30 Uhr, Meera K. Drude & Lia A. 
Eastwood (Visuelles Hörspiel), Rosa Fiege Rosdorf

	� Sa., 5. September, ab 15:00 Uhr: Open Air Tiftlingerode 
(Allstars Musikfestival), St.-Nikolaus-Zentrum

	� Sa., 12. September, 18:00 Uhr: Duo Fortezza (Saxophon 
und Akkordeon), Schlosskirche St. Jacobi Osterode

	� Sa., 19. September, 20:00 Uhr: Huub Dutch Duo (Musik-
Entertainment), Kulturscheune Rittmarshausen

	� So., 20. September, 17:00 Uhr: Lars Redlich (Musik-Co-
medy), Bürgerhaus Bovenden	

	� Samstag, 26. September, 20:00 Uhr: Myra Maud & Band 
(Nina Simone Tribute), Studio Klawunn in Herberhausen

	� Sonntag, 27. September, 17:00 Uhr: Rey Valencia y 
Ricoson Quartett (Salsa im Garten), Open Air im Caritas-
Garten am Schützenring, Duderstadt

Von Dransfeld bis Osterode, von 
Spanbeck bis Besenhausen – die 
Veranstaltungsreihe „Kultur im 

Kreis“ macht ihrem Namen im Jubilä-
umsjahr mal wieder alle Ehre. 15 Veran-
staltungen an 15 Orten, das Organisati-
onsteam um Gregor Jess hat für die 20. 
Auflage ein hochklassiges und buntes 
Programm zusammengestellt, das die 
kulturelle Vielfalt der Region Südnieder-
sachsen unterstreicht.  

Bei der Vorstellung des Programms 
betonte Jess vor allem die fantastische 
Zusammenarbeit mit den örtlichen 
Initiativen und Kooperationspartnern: 
„Im Laufe der Jahre hat sich Kultur im 
Kreis als gesellschaftliches Bindeglied 
etabliert“, freut sich Jess auf „starke 
KünstlerInnen und faszinierende Ver-
anstaltungsorte“.

Die Reihe beginnt am  Samstag, 15. August 
mit dem Duo Duor im Rittergut Besenhau-
sen und endet am Sonntag, 27. September, 
mit Salsa im Garten (Rey Valencia y Ricoson 
Quartett) in Duderstadt.  Ob Comedy und 
Entertainment, Picknick-Konzert, Cover
bands oder Allstars-Musikfestival, das 

Programm von Kultur im Kreis 2026 hat für 
jeden Geschmack und jedes Alter etwas zu 
bieten.  Unterschiedlichste Musikgenres, 
Kabarett, außergewöhnliche Spielstätten 
und ein Programm, das regionale wie 
internationale Künstlerinnen und Künstler 
vereint, machen den besonderen Reiz 
dieses Jubiläumsjahres aus. „Was vor 20 
Jahren begann, hat sich zu einem festen 
Bestandteil unseres regionalen Lebens 
entwickelt: ein Festival, das Menschen 
zusammenbringt, Begegnungen schafft 
und die verbindende Kraft kultureller Ver-
anstaltungen Jahr für Jahr neu erlebbar 
macht“, so die Erste Kreisrätin Doreen 
Fragel.   luco

Tickets gibt es ab sofort unter www.
goeticket.de/kik, an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen und diversen regio-
nalen Vorverkaufsstellen.  

Preisgekrönte Oboistin in Hann. Münden15 Highlights an 15 Spielorten
Miriam Hanika bringt ihr Programm „*innenleben“ am 05. September nach Hann. Münden20 Jahre Kultur im Kreis: Start am 15. August – Tickets ab sofort erhältlich
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Miriam Hanika verbindet bei „*innenleben“ poetische Texte mit Gesang, 
Oboe, Englischhorn und Klavier. Foto: Amelie Niederbuchner

Myra Maud & Band  Foto: Johnny Johnson

20 JAHRE

DUO DUOR, BIDLA BUH, MELANIE MAU & MARTIN SCHNELLA,  
DAS XPERIMENT, SISTERGOLD, ZEITLOS, MARKUS VEITH,  

KILKENNY BAND, MEERA K. DRUDE & LIA A. EASTWOOD, OPEN AIR  
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SA, 15.8., 18:30 Uhr
DUO DUOR
Rittergut Besenhausen
Besenhausen 1
37133 Friedland

SO, 16.8., 19:00 Uhr
BIDLA BUH
Welfenschloss Hann. Münden
Schlossplatz 10
34346 Hann. Münden

FR, 21.8., 19:00 Uhr
MELANIE MAU & MARTIN SCHNELLA
Gut Herbigshagen
Sielmannweg 1
37115 Duderstadt

SA, 22.8., 20:00 Uhr
DAS XPERIMENT
Stadthalle Dransfeld
Am Bleichanger 13
37127 Dransfeld

SO 23.8., 17:00 Uhr
SISTERGOLD
Open Air  
Historisches Rathaus Duderstadt
Marktstraße 66
37115 Duderstadt

FR, 28.8., 19:30 Uhr
ZEITLOS
Thieplatz, Beverstraße
Bei schlechtem Wetter im 
Dorfgemeinschaftshaus Beverstraße

37120 Bovenden/Spanbeck

SA, 29.8., 20:00 Uhr
MARKUS VEITH
Kreuzgang, Kloster Walkenried
Steinweg 4
37445 Walkenried

FR, 4.9., 18:30 Uhr
MEERA K. DRUDE &  
LIA A. EASTWOOD
Rosa Fiege Rosdorf
Sellenfried 1
37124 Rosdorf

SA, 5.9., ab 15:00 Uhr
OPEN AIR TIFTLINGERODE
St.-Nikolaus-Zentrum
Kaplan-Müller-Str. 10
37115 Duderstadt/Tiftlingerode

SA, 12.9.,18:00 Uhr
DUO FORTEZZA
Schlosskirche St. Jacobi
Schlossplatz
37520 Osterode am Harz

SA, 19.9., 20:00 Uhr
HUUB DUTCH DUO
Kulturscheune Rittmarshausen
Lindenberg 8
37130 Gleichen/Rittmarshausen

SO, 20.9., 17:00 Uhr
LARS REDLICH
Bürgerhaus Bovenden
Rathausplatz 3
37120 Bovenden

SA, 26.9., 20:00 Uhr
MYRA MAUD & BAND
Studio Klawunn
An der Mühle 13
37075 Göttingen/Herberhausen

SO, 27.9., 17:00 Uhr
REY VALENCIA y  
RICOSON QUARTETT
Open Air Caritas-Garten 
Schützenring 1-3
37115 Duderstadt

8

Alle Veranstaltungen finden in Kooperation mit musa e.V. statt.

SO, 30.8. 16:00 Uhr
KILKENNY BAND
Kirchgarten Güntersen
Neue Gasse
37139 Adelebsen

www.kulturimkreis.de ©
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Karten gibt es unter  
www.goeticket.de oder bei  
allen Reservix-Vorverkaufsstellen 
deutschlandweit.
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Einladung zur Baustellenbesichtigung

+

lebensART und EmmaCura® laden ein
Am 08.08. laden HoKo und EmmaCura® dazu ein, sich direkt vor Ort über den aktuellen 

Stand des Servicewohnprojektes lebensART zu informieren. Aktuell sind der Keller, 

die Erdgeschossdecke und die erste Geschossdecke bereits fertiggestellt. EmmaCura® 

wird künftig im Erdgeschoss vertreten sein und eine zuverlässige Pflegeversorgung 

bis hin zur außerklinischen Intensivpflege rund um die Uhr gewährleisten. Damit 

entsteht für die Eigentümer ein starkes Plus an Sicherheit und Betreuung. Das 

große Interesse zeigt sich auch in der starken Nachfrage: Mehr als 55 Prozent der 

Wohnungen sind bereits verkauft.

Freie Praxisflächen
Im Erdgeschoss stehen aktuell noch 

zwei für Ärzte reservierte Flächen zur 

Verfügung. Für eine hausärztliche oder 

allgemeinmedizinische Praxis bietet 

der Standort ideale Voraussetzungen.

Bei Interesse besuchen Sie uns am 

08.08. und entdecken Sie bei einer 

Objektführung Ihre Möglichkeiten.

INFORMATIONEN UND VERKAUF: 
feinRAUM Immobilien – Daniela Wolpert
Telefon: 05 51 / 770 770 14, info@feinraum-immobilien.de

08.08.
1200-1500 Uhr

Am Weendebogen 1-3 

GÖTTINGEN

Die Rohbauarbeiten schreiten planmäßig voran.

— Veranstaltungen —

Drei Tage lang wird in Gimte wieder gemeinsam gefeiert: 
Vom Freitag, 4. September, bis Sonntag, 6. September, 
lädt die ARGE Gimter Kirmes zu einem abwechslungs-

reichen Festwochenende für Jung und Alt ein. Im Mittelpunkt 
stehen Musik, Geselligkeit und die gewachsenen Traditionen 
des Ortes.

Zum Auftakt verwandelt sich das Festzelt am Freitagabend in 
eine große Tanzfläche. Bei der Disco können die Gäste bis in die 
Nacht feiern. Am Samstag sorgt eine Partyband mit bekannten 
Hits und mitreißender Livemusik für ausgelassene Stimmung. 
Der Sonntag beginnt mit einem geselligen Frühschoppen. 
Einen weiteren Höhepunkt bildet der traditionelle Festumzug, 
bei dem sich Vereine, Gruppen und Teilnehmende aus dem Ort 
präsentieren und gemeinsam durch Gimte ziehen.
Für die Bewirtung zeichnet Schinkels Brauerei aus Witzen-
hausen verantwortlich. Neben dem Bühnenprogramm bietet 
die Kirmes reichlich Gelegenheit, Freunde und Bekannte zu 
treffen, miteinander ins Gespräch zu kommen und ein lebendi-
ges Wochenende in dörflicher Atmosphäre zu verbringen. (sw)

Gimter Kirmes lädt zum  
großen Festwochenende

Vom 4. bis 6. September stehen im Festzelt Musik, Tanz, Tradition und gemeinsames Feiern auf dem Programm

— Veranstaltungen —

Musik, Festumzug und gesellige Stunden: Die Gimter Kirmes lädt vom 4. bis 
6. September zum gemeinsamen Feiern ein. Bild: Kuke
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TOURISMUS IM HARZ &  
ZUSAMMENARBEIT VON  

LANDKREIS UND GEMEINDEN

SPORT IM LANDKREIS & 
WIE WIR WIEDER  

WELTMEISTER WERDEN

27.8.2026 · 19 Uhr · Bad Sachsa
Fannys Harzer Schnitzelhaus

31.8.2026 · 19 Uhr · Dransfeld 
Stadthalle

D. QUADE
D. QUADE

M. RIETHIG
M. RIETHIG

 Begrüßung vom Südharzer Bläser-Quartett
 Talk moderiert von Anna Buchholz (Hammer-

schiede Zorge) über die Bedeutung der Zusam-
menarbeit von Landkreis und Gemeinden

 Vortrag Prof. Weigel: „Chancen und Perspektiven 
für den Tourismus im Südharz“

 Anschließend persönlicher Austausch

 Spannend und humorvoll werden die  
wissenschaftlichen Erkenntnisse von Physik & 
Mathe mit Erfahrungen aus dem Profifußball  
kombiniert und erklärt, wie zuverlässig Elfmeter-
schießen gewonnen werden. 

 Was können/müssen wir regional tun, um wieder 
Weltmeister zu werden?

FREIER EINTRITT.  
Anmeldung per Email an info@bglkgoe.de

FREIER EINTRITT  
www.bglkgoe.de

PROF. M. WEIGEL
M. TOLAN M. SLOMKA L. WIEMERS
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WIR SIND IHR  
VERLÄSSLICHER 
PARTNER FÜR:

AUF DEM DREISCH 8B, HANN MÜNDEN VOLKMARSHAUSEN 
INFO@MERKMETALLTECHNIK.DE |  MERKMETALLTECHNIK.DE015753126133

 � TERRASSENÜBERDACHUNGEN

 � CARPORTS

 � KALTWINTERGÄRTEN

 � VORDÄCHER

 � MARKISEN

 � GELÄNDER

�VON DER PLANUNG BIS ZUR ENDMONTAGE

�10 JAHRE GARANTIE AUF DAS MATERIAL UND BESCHICHTUNG

Made in Germany

— Bauen & Wohnen —— Bauen & Wohnen —

Neue KfW-Förderung:  
Was Eigentümer jetzt 

wissen müssen

Fassade  Wand  Boden  Decke 

Ihr Ansprechpartner für 
energetische Sanierung

Tanzwerderstraße 5  |  34346 Hann. Münden 
Tel. 05541 4595  |  Mobil 0152 293 689 32 

maler.klingler@t-online.de  
www.maler-klingler.de

FASSADENDÄMMUNG

DÄMMUNG OBERSTE GESCHOSSDECKE

KELLERDECKENDÄMMUNG

FUSSBODENHEIZUNG* 

* mit einer zusätzlichen Wärmedämmung ganz ohne Estrichfräsen

WEITERE LEISTUNGEN 
UNTER:

JETZT NACHRÜSTEN: 
SONNEN- & INSEKTENSCHUTZ

Terrassen und Hauseingänge sol-
len mehr leisten als nur gut ausse-
hen. Sie sollen vor Sonne, Regen 

und Wind schützen, lange halten und 
sich harmonisch in die Architektur ein-
fügen. Entscheidend ist eine sorgfältige 
Planung.

Bei Terrassenüberdachungen und 
Kaltwintergärten kommt es auf Statik, 
Gefälle und Entwässerung an. Regen-
wasser muss sicher ablaufen können, 
auch Schnee- und Windlasten sind zu 
berücksichtigen. Glas bringt viel Licht, 
kann sich im Sommer aber stark auf-
heizen. Außenliegende Markisen oder 
verschattende Elemente helfen, die 
Temperatur angenehm zu halten. Auch 
bei Carports, Vordächern und Geländern 
spielt die Materialwahl eine wichtige 

Rolle. Beschichtetes Aluminium oder 
verzinkter Stahl sind witterungsbestän-
dig, sollten aber regelmäßig kontrolliert 
werden. Anschlüsse, Schrauben, Dich-

tungen und Wasserabläufe müssen frei 
und unbeschädigt bleiben. Bei Gelän-
dern zählt neben dem Korrosionsschutz 
die sichere Verankerung. (sw)

Seit dem 21. Juli können Eigentü-
merinnen und Eigentümer wie-
der Anträge für die neu geregelte 

Bundesförderung für effiziente Gebäude 
stellen. Unterstützt werden der Aus-
tausch alter Heizungen und umfassen-
de Sanierungen, die ein Wohnhaus auf 
einen festgelegten Effizienzhaus-Stan-
dard bringen. Ziel ist es, Energiever-
brauch, Heizkosten und CO2-Ausstoß 
dauerhaft zu senken.

Wer sein Haus vollständig energetisch 
saniert, kann über das KfW-Programm 
261 einen zinsverbilligten Kredit von bis 
zu 150.000 Euro je Wohneinheit erhal-
ten. Gefördert werden etwa Dämmung, 
Fenster und Anlagentechnik, sofern das 
Gebäude anschließend eine anerkannte 
Effizienzhaus-Stufe erreicht. Je besser 
der Standard, desto höher kann der 
Tilgungszuschuss ausfallen: Ein Teil des 
Kredits muss dann nicht zurückgezahlt 
werden. Für besonders schlecht sanier-
te Gebäude und serielle Sanierungen 
sind zusätzliche Boni möglich. Allerdings 

wurden die regulären Tilgungszuschüs-
se um zehn Prozentpunkte reduziert. 
Auch der frühere Bonus für die Erneuer-
bare-Energien-Klasse entfällt.

Neu geregelt ist zudem die Heizungs-
förderung. Für Wärmepumpen, 
Solarthermie, Biomasseheizungen, 
Brennstoffzellen sowie Gebäude- 
und Wärmenetzanschlüsse gilt eine 
Grundförderung von 30 Prozent. Bei 
einem Einfamilienhaus werden maximal 
28.000 Euro als förderfähige Kosten 
berücksichtigt. Selbstnutzende Eigen-
tümer können zusätzlich einen Klima-
geschwindigkeitsbonus von 16 Prozent 
erhalten, wenn sie etwa eine alte Öl-, 
Kohle- oder Gasheizung ersetzen. Je 
nach zu versteuerndem Haushaltsein-
kommen kommt ein Bonus von zehn bis 
40 Prozent hinzu. Insgesamt sind bis 
zu 80 Prozent Zuschuss möglich. Für 
Familien mit minderjährigen Kindern 
steigt die Einkommensgrenze pauschal 
um 10.000 Euro. Entscheidend ist die 
richtige Reihenfolge. Vor dem Antrag 
muss meist ein Energieeffizienz-Exper-
te oder Fachunternehmen eingebunden 
werden. Für eine Komplettsanierung 
stellt der Experte die „Bestätigung zum 
Antrag“ aus; der Kredit wird anschlie-
ßend über eine Bank oder einen anderen 
Finanzierungspartner beantragt. Mit 
den Bauarbeiten darf grundsätzlich 
erst nach dem Förderantrag begonnen 
werden. Verträge sollten deshalb eine 
aufschiebende oder auflösende Bedin-
gung enthalten.

Die Förderung kann hohe Investitionen 
spürbar abfedern, ist aber komplex und 
an technische Vorgaben gebunden. 
Zudem steht sie unter dem Vorbehalt 
verfügbarer Bundesmittel. Eine frühzei-
tige Energieberatung kann verhindern, 
dass Förderchancen verschenkt oder 
Arbeiten zu früh begonnen werden. (sw)

Wetterfest geplante 
Terrassen und Hauseingänge

Überdachungen, Markisen und Metallkonstruktionen machen Außenbereiche länger nutzbar

Seit dem 21. Juli gelten neue Bedingungen für energetische Sanierungen und 
den Austausch alter Heizungen. Hohe Zuschüsse sind möglich. 

Gut geplante Überdachungen schaffen geschützte Außenräume und bewahren angrenzende Bauteile 
vor Witterung. Foto: KI-generiert

Ob neue Fenster, bessere Dämmung oder moder-
ne Heiztechnik: Förderfähig sind zahlreiche Maß-
nahmen, wenn die technischen Voraussetzungen 
erfüllt werden. Foto: KI-generiert
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— Titelstory —

Die Grundschule Hedemünden ge-
hört zu sechs Schulstandorten im 
Landkreis Göttingen, die im Rah-

men eines geförderten Projekts an das 
Glasfasernetz angeschlossen werden. 
Bis Mitte 2027 sollen dort Bandbreiten 
von bis zu 1 Gigabit pro Sekunde möglich 
sein. Für Hedemünden ist das ein wich-
tiger Schritt hin zu verlässlichem digita-
lem Unterricht, modernen Lernangebo-
ten und einer stabilen Schulverwaltung.
Zum Projektstart fand in Walkenried ein 

symbolischer Spatenstich statt. Doreen 
Fragel, allgemeine Vertreterin des 
Landrates, betonte, Schulen bräuchten 
„verlässliche und leistungsfähige Inter-
netanschlüsse“, damit digitale Unter-
richtsformen im Alltag funktionieren. 

Der geförderte Ausbau schließt Lücken, 
die bislang nicht durch den eigenwirt-
schaftlichen Netzausbau abgedeckt 
wurden. An den sechs Standorten wer-
den rund 2,2 Kilometer Glasfaserkabel 

neu verlegt und sechs Netzverteiler 
errichtet. Die Kosten liegen bei rund 
335.000 Euro. Bund, Land Nieder-
sachsen und Landkreis teilen sich die 
Finanzierung. 

Peter Richter von der Telekom erklärte, 
gerade in ländlichen Regionen lasse sich 
ein eigenwirtschaftlicher Anschluss 
nicht immer realisieren. Für Hedemün-
den entsteht damit eine dauerhaft leis-
tungsfähige digitale Infrastruktur. (sw)

Glasfaser für die  
Grundschule Hedemünden

Bis Mitte 2027 sind bis zu 1 Gigabit pro Sekunde vorgesehen

Mit dem symbolischen ersten Spatenstich in Walkenried fiel der Startschuss für den geförderten Glasfaserausbau an sechs Schulen im Landkreis 
Göttingen. Darunter ist auch die Grundschule Hedemünden. Foto: Landkreis Göttingen/WRGN

JÖRG SPARBIER  |  Danziger Str. 1  |  34346 Hann. Münden (Hedemünden) 

Mobil: 0172 – 56 15 032 | Fax: 05545 16 55 |   info@naturhaus-sparbier.de

NATURHAUS SPARBIER

MONTAGEN 
ALLER ART

WIR SIND IHR PARTNER VOR ORT VON:

Planung, Lieferung u. Montage von Einzelmöbeln bis zur

kompletten Ladeneinrichtung sowie Ladenumbauten!

Aufmaß, Lieferung & Montage von Garagentoren und Torantrieben, 

Insektenschutz, Markisen, Plissees, Vorbaurollläden

www.naturhaus-sparbier.deKüchen und Bäder Studio Gerhold GmbH
Immenhausen/Holzhausen  |  Kasselweg 1  |  Tel. 0 56 73 / 38 28

 www.kuechen-gerhold.de
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Neue Küche. Neuer Alltag. NEUES ICH.

GROTEContainerContainer
Container  

von 1 – 40 m³ ab
30,- €

Unsere Leistungen:

• Containerdienst
• Baggerbetrieb
• Fuhrunternehmen
• Reststoffentsorgung

Sie finden unseren Recyclinghof in Neu-Eichenberg (BHF) in der Ladestr. 1

Tel.: 05542 2130 o. 0171 4635536 • Fax: 507909 • info@grote-container.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 8.00 – 16.30 Uhr • Sa. 10.00 – 12.00 Uhr

Wir liefern Ihnen:

• Kies und Schotter
• Komposterde

GROTEGROTEContainerContainer
Container  

von 1 – 40 m³ ab
30,- €

Unsere Leistungen:

• Containerdienst
• Baggerbetrieb
• Fuhrunternehmen
• Reststoffentsorgung

Sie finden unseren Recyclinghof in Neu-Eichenberg (BHF) in der Ladestr. 1

Tel.: 05542 2130 o. 0171 4635536 • Fax: 507909 • info@grote-container.de
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 8.00 – 16.30 Uhr • Sa. 10.00 – 12.00 Uhr

Wir liefern Ihnen:

• Kies und Schotter
• KomposterdeTreppenTreppen

FensterFenster
TürenTüren
u.v.m.u.v.m.

Tisc
hlerm

eist
er

Tisc
hlerm

eist
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Mündener Str. 1a Mündener Str. 1a 
34359 Reinhardshagen34359 Reinhardshagen

E-Mail: cdoering@freenet.deE-Mail: cdoering@freenet.de

Tel. 0 55 44/ 99 95 95Tel. 0 55 44/ 99 95 95

Carsten

Carsten

Dörin
g

Dörin
g

Frank Winkelbach • Maurermeister
Lehmkuhle 13 
34346 Hann. Münden

 �Reparatur- und 
Sanierungsarbeiten  
 �Innenausbau - Trockenbau
 �Fliesen- und Mosaikarbeiten
 �Putzarbeiten

 �Innen- und Außendämmung
 �Barrierefreie Umbauten nach 
KFW-Förderkrieterien
 �Badgestaltung mit Planung  
und Ausführung

Telefon: 05546 755 90 19  
Mobil:  0177 63 16 280
info@winkelbach-bau.de
www.winkelbach-bau.de

NEUBAU & UMBAU

Fachwerk5Eck: Altbau modernisieren

Anbauten, Schuppen oder Hinter-
häuser gehören zu vielen his-
torischen Fachwerkhäusern in 

Südniedersachsen. Diese waren früher 
für Handwerk, Landwirtschaft oder La-
gerung unverzichtbar. Heute werden sie 
meist nicht mehr entsprechend ihrer 
ursprünglichen Funktion benötigt. Wer 
Pläne für eine moderne künftige Nut-
zung seines Gebäudes macht, steht da-
her oft auch vor der Frage: Soll dafür ein 
Anbau erhalten oder rückgebaut wer-
den? Das Fachwerk5Eck berät Eigen-
tümer von historischen Gebäuden bei 
solchen Modernisierungsfragen.

Neue Möglichkeiten

Häufig eröffnen sich neue Möglichkei-
ten, wie etwa mehr Licht, ein größerer 
Innenhof mit Garten, eine Dachterrasse 
oder ein Fahrradschuppen. Zunächst 
sollte geprüft werden, ob der Anbau 

möglicherweise unter Denkmalschutz 
steht und Veränderungen denkmal-
rechtlich genehmigt werden müssen. 
Beim Rückbau muss das Abbruchma-
terial häufig durch das Haupthaus auf 
die Straße transportiert werden, was 
sehr aufwendig sein kann. Zu bedenken 
sind außerdem statische Fragen. Ist der 
Anbau mit dem Haupthaus oder einem 
Gebäude auf dem Nachbargrundstück 

verbunden, muss geprüft werden, ob 
dieses dann noch standsicher bleibt.
 
Anbauten als Stauraum

Bleibt der Anbau erhalten, ist er gerade 
in der Altstadt als Stauraum für Garten-
geräte, Fahrräder und Mülltonnen beliebt. 
Auf einem Nebengebäude kann auch die 
Schaffung einer Dachterrasse interes-
sant sein, etwa durch einen Teilabbruch 
des Nebengebäudes. Veränderungen im 
Innenhofbereich sind durch die zuständi-
ge Bauaufsicht genehmigungspflichtig. 
Eigentümer von Altbauten haben häufig 
zunächst Schwierigkeiten, sich vorzu-
stellen, wie das Haus an die Bedürfnisse 
von modernem Wohnen, Arbeiten und 
Leben angepasst werden kann. 

Anregungen bieten gute Sanierungs
beispiele auf der Internetseite:
www.wohnraum5eck.de.

Was tun mit Schuppen, Hinterhaus und Co.?

Nutzung statt Rückbau. Foto: KI-generiert

— Bauen & Wohnen —
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Ab Pflegegrad 1

Neue Dusche / Handläufe / Haltegriffe

Tag und Nacht per
WhatsApp erreichbar:
0157 - 80 39 63 70

 für innen und außen
 die neuen Handläufe werden  

 in den meisten Fällen bis zu  
 100% von der Pflegekasse  
 finanziell gefördert

 Beantragung und Abrechnung  
 mit der Pflegekasse durch uns

 Handläufe in das Untergeschoss
 Handläufe für das Badezimmer 

 und die Dusche 
 Handläufe in das Obergeschoss 
 2. Handlauf rechts oder links 
 langlebig, pflegeleicht und 

 witterungsbeständig 
 Selbstständigkeit erhalten 
 Sicherheit in Bereichen wie 

 Treppen und Fluren 
 Stürze vermeiden und das Risiko

 von Verletzungen reduzieren 

Sicher bis zur HaustürSicher bis zur Haustür

vorhandener Handlaufvorhandener Handlauf

Ein zweiter Ein zweiter 
Handlauf an der Handlauf an der 
Hauseingangstreppe Hauseingangstreppe 
wird oft durch die wird oft durch die 
Pflegekasse bezuschusst.Pflegekasse bezuschusst.

Ab Pflegegrad 1

Holz oder EdelstahlHolz oder Edelstahl

Sicher bis zur HaustürSicher bis zur Haustür

 05522 - 7693817

Wir arbeiten im 

Landkreis Göttingen, 

Altkreis Osterode am 

Harz sowie Nordhessen! 

jetzt kostenfrei informieren:

 05522 - 7693817

Keine Kosten für Angebot und Anfahrt!  
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Ab Mitte August sinkt auf 
Deutschlands Ferienstraßen das 
Staurisiko spürbar. Milde Tem-

peraturen schonen Motor wie Bremsen, 
während Weinberge und Almen im Spät-
sommerlicht erstrahlen. Drei Routen 
bieten exzellente Fahrkultur direkt vor 
der Haustür. So wird bereits die Anrei-
se selbst zu einem genussvollen Teil des 
Wochenendes – ganz ohne Fernreise.
 
Drei Klassiker im Vergleich
 
Die Deutsche Alpenstraße führt über 
450 km von Lindau nach Schönau. Unser 
Tipp: Der Panoramablick von der Roß-
feld-Höhenstraße auf 1.560 m Höhe. 
Die Badische Weinstraße verläuft 160 
Kilometer von Baden-Baden durch den 
Kaiserstuhl und verbindet sanfte Kurven 
mit hochklassigen Genuss-Stopps. Die 
Deutsche Alleenstraße (Nord-Etappe 

von Rügen bis zum Harz, etwa 500 Kilo-
meter) begeistert durch grüne Baumdä-
cher und flüssiges Gleiten. Praxis-Tipp: 
Randzeiten nutzen. Zwischen 17 und 20 

Uhr weicht der Ausflugsverkehr, das tief 
stehende Licht sorgt für beste Sicht-
bedingungen und rundum entspanntes 
Cruisen.

Fenster, Sonnenschutz, Photovol-
taik und Elektrik sollten regelmä-
ßig geprüft werden. Das schützt 

den Gebäudewert und hilft, Mängel 
früh zu erkennen. Bei Fenstern lohnt 
sich neben der Reinigung ein Blick auf 
Dichtungen, Beschläge und Rahmen. 
Lassen sich Flügel schwer öffnen oder 
sitzen Dichtungen nicht richtig, kann 
Wärme verloren gehen. Bewegliche Tei-
le sollten gereinigt und bei Bedarf geölt 
werden.

Große Glasflächen bringen viel Licht, 
können Räume im Sommer aber stark 
aufheizen. Außenliegender Sonnen-
schutz ist besonders wirksam, weil er 
die Sonnenstrahlung vor dem Fenster 
abfängt. Elektrische Rollläden oder 
Raffstores lassen sich mit Sensoren 
steuern. Auch Photovoltaikanlagen 
verdienen Aufmerksamkeit. Nicht 

jeder Staubfilm senkt sofort den Er-
trag. Hartnäckige Verschmutzungen, 
Vogelkot oder Verschattung können 
die Leistung jedoch mindern. Auf-
fällige Verluste sollten fachlich geprüft 
werden. Von Reinigungsversuchen auf 
dem Dach ist wegen Absturz- und Be-

schädigungsgefahr abzuraten. Arbeiten 
an Leitungen, Speichern, Wechselrich-
tern oder Sicherungskästen gehören 
in die Hände von Elektrofachkräften. 
Das gilt besonders, wenn Photovoltaik, 
Speicher, Wallbox und Smart-Home-
Technik verbunden sind. (sw)

Deutschland auf vier Rädern
Spätsommer für Heimspiel-Roadtrip nutzenSommer-Check fürs Haus: Saubere Fenster, wirksamer Sonnenschutz und kontrollierte Elektro- und Solartechnik 

Auto & Garten Gottschalk e.K. | 37213 Witzenhausen | Unter den Weinbergen 2 | Tel. 05542 - 507180 | www.autogottschalk.de

Kia EV2 GT-Line 99,5 kW (135 PS): Stromverbrauch kombiniert 16,3 kWh/100 km. CO₂-Emissionen kombiniert 0 g/km. CO₂-
Klasse A. Bis zu 413 km Reichweite.| Kia Seltos GT-Line, 1.6 T-GDI AWD DCT (Benzin, Automatik); 132 kW (180 PS), Kraftstoffver-

brauch kombiniert 7,5 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert 170 g/km. CO₂-Klasse F.

DEIN STIL FÜR DEN SOMMER.
DEIN STATEMENT. DEIN LEBEN. MIT DEM KIA EV2 UND KIA SELTOS, SOWIE DEN STIHL GARTENGERÄTEN.
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— Automobil —— Bauen & Wohnen —

Kleine Kontrolle, großer Nutzen

Bebelstr. 18 | 34346 Hann. Münden
Tel.: 0 55 41 / 7 01 91 30 | info@meyer-elektro-technik.de

www.meyer-elektro-technik.de

 � Elektroinstallationen   
(Planung-Wartung-Reparatur)

 � Photovoltaikanlagen

 � Stromspeicher

 � Beleuchtungskonzepte

 � Satelliten- & Antennentechnik

 � Daten- & Netzwerktechnik

 � Smart Home  

Regelmäßige Pflege und fachliche Kontrollen sorgen dafür, dass Fenster, Photovoltaikanlage und 
Haustechnik zuverlässig und sicher funktionieren. Foto: KI-generiert

Kurvenreich durch den Süden: Auf der Deutschen Alpenstraße treffen alpine Kulisse und spätsommer-
liche Fahrfreude aufeinander. Foto: KI-generiert
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Aktuelle Mode 
für Frauen ab 40

— Aus der Region —

Als familiengeführtes Unterneh-
men mit Sitz und Zentrale in der 
Nähe von Goslar legen wir beson-

deren Wert auf persönliche Beratung 
und ein Einkaufserlebnis, das weit über 
den reinen Mode-Einkauf hinausgeht.

Unsere Kollektionen werden überwie-
gend vom hauseigenen Design-Team 
entwickelt und exklusiv für No1 Mode 
gefertigt. Ergänzt wird das Sortiment 
durch ausgewählte, bekannte Marken.

Ganz bewusst verzichten wir auf einen 
Onlineshop, denn wir sind überzeugt, 
dass eine individuelle Beratung und der 
direkte Kontakt zu unseren Kundinnen 
den Unterschied machen.

Mit unserer neuen Filiale in Hann. 
Münden möchten wir hier vor Ort mo-
debewusste Frauen begeistern – mit 
aktuellen Trends, hoher Qualität, fairen 
Preisen und einem Team, das sich Zeit 
für die Wünsche jeder Kundin nimmt. 
Apropos Team: Dafür suchen wir en-
gagierte Mitarbeiter*innen, die Freude 
am Umgang mit Menschen und Spaß an 
Mode & Trends haben.

Wir freuen uns darauf, schon bald 
Teil der Stadt zu werden und 
unsere Kundinnen persönlich 
willkommen zu heißen.

Seit über 30 Jahren steht No1 Mode für aktuelle Damenmode mit  
hohem Qualitätsanspruch zu bezahlbaren Preisen.

Werde jetzt Teil unseres 
Teams und bewirb dich als 
Modeberater*in 
in unserer neuen Filiale in 
Hann. Münden.

NEUE
RÖFF

NUNG

Das Watermelon-Feta-Carpaccio ist die moderne Ant-
wort auf den klassischen Sommersalat: Hauchdünne, 
eiskalte Melonenscheiben treffen auf cremigen Schafs-

käse, knackige Pistazien und ein feinsäuerliches Minz-Limet-
ten-Pesto. Ein optischer Hingucker auf der Terrasse, der in 
gerade einmal zehn Minuten zubereitet ist.

Zutaten (für 2 Personen)

	� 	1/2 kleine Wassermelone (am besten kernlos, eiskalt aus 
dem Kühlschrank)

	� 	150 g Feta (echter Schafskäse für den besten Kontrast)
	� 	1 Handvoll gehackte Pistazien (geröstet & gesalzen)
	� 	Etwas frischer Rucola oder Wildkräuter

Für das schnelle Pesto:

	� 	1 Bund frische Minze + ein paar Blätter Basilikum
	� 	1 Bio-Limette (Abrieb & Saft)
	� 	4 EL gutes Olivenöl (extra nativ)
	� 	1 TL Ahornsirup oder Honig
	� 	1 Prise Meersalz & frisch gemahlener schwarzer Pfeffer

Die Zubereitung

	� 	Das Carpaccio: Schneide die eiskalte Wassermelone mit 
einem sehr scharfen Messer in hauchdünne Scheiben 
(oder Viertelmonde) und lege sie überlappend auf einer 
großen, flachen Servierplatte aus.

	� 	Das Pesto: Püriere Minze, Basilikum, Limettensaft, 
Limettenabrieb, Olivenöl, Ahornsirup, Salz und Pfeffer kurz 
mit dem Stabmixer (oder gehackt im Mörser verrühren).

	� 	Das Finale: Brösele den Feta großzügig über die Melone. 
Verteile ein paar Rucolablätter darauf, träufle das Minz-
Limetten-Pesto darüber und bestreue alles mit den 
gehackten Pistazien.

Ein leichtes Sommergericht und eine ideale Grillbeilage.

Watermelon-Feta 
„Carpaccio“ 

Als purer Sommergenuss oder Grillbeilage

— Aus der Region —

Hann-Münden: Lange Str. 96, Tel. 05541 - 6079, 
Hofgeismar: Stammhaus Bahnhofstr. 4, Tel. 05671 - 2224, 

Grebenstein: Marktstr. 18, Tel.: 05674 - 346, 
Immenhausen: Obere Bahnhofstr. 7, Tel.: 05673 - 929720, 

Hombressen: An der Kirche 2, 34369 Hofgeismar Tel. 05671 - 5081740, 

WWiisssseenn,,  wwaass  mmaann  iisssstt  
uunndd  wwoohheerr  eess  kkoommmmtt!!
WWiisssseenn,,  wwaass  mmaann  iisssstt  
uunndd  wwoohheerr  eess  kkoommmmtt!!
Wissen, was man isst 
und woher es kommt!

eerr..ddlleehheeookk--ttssookknniieeff..wwww

ww

Empfehlungen 
11.08.2026 - 17.08.2026

SSaauubbeerreess  uunndd  eecchhtteess  
FFlleeiisscchheerrhhaannddwweerrkk::
Sauberes und echtes 
Fleischerhandwerk:
Sauberes und echtes 
Fleischerhandwerk:

Donnerstag, den 13.08.2026:  Suppentag

Freitag, den 14.08.2026: Familienpaket

Samstag, den 15.08.2026: Wochenendgenuss 

Mittwoch, den 12.08.2026: Spartüte
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Wie lässt sich das Zusammenleben in Hann. Münden 
verbessern? Wo fehlt es an Angeboten, Unterstüt-
zung oder Begegnungsmöglichkeiten? Und welche 

Ideen könnten das Leben in der Stadt angenehmer machen? 
Genau darum geht es bei „Mach Mit Münden 2026“. Zwar findet 
die Veranstaltung erst am 20. November im Mehrgeneratio-
nenhaus statt, doch die Beteiligung beginnt bereits jetzt.

Über einen QR-Code können Bürgerinnen und Bürger ihre 
Gedanken, Wünsche und Hinweise anonym einreichen. Die 
Beiträge fließen in die Vorbereitung ein und sollen auch am 
Veranstaltungstag aufgegriffen werden. Damit möchten die 
Organisatorinnen und Organisatoren früh erfahren, welche 
Themen die Menschen in Hann. Münden wirklich beschäftigen.

In den vergangenen Jahren standen unter anderem Kinder 
und Jugendliche, das Älterwerden und psychische Gesundheit 
im Mittelpunkt. In diesem Jahr wird der Blick bewusst weiter 
gefasst. Unter dem Motto „Sag, was fehlt. Wie geht’s besser?“ 
sind Ideen zu allen Bereichen des gesellschaftlichen Zusam-
menlebens willkommen – von Nachbarschaft und Freizeit über 
Beratung und Teilhabe bis hin zu neuen Angeboten für unter-
schiedliche Altersgruppen.

Dass aus den Anregungen konkrete Ergebnisse entstehen 
können, zeigt die Broschüre „Kopf voll, Herz schwer – Hier 
gibt’s Hilfe“. Sie bündelt Beratungs- und Unterstützungsange-
bote in Hann. Münden und soll zur diesjährigen Veranstaltung 
aktualisiert erscheinen.

Am 20. November erwarten die Gäste verschiedene Themen-
stände sowie Möglichkeiten zum Austausch und zur aktiven 
Beteiligung. Bis dahin gilt: Wer etwas verändern, verbessern 
oder anstoßen möchte, kann schon jetzt seine Idee einreichen 
und „Mach Mit Münden“ mitgestalten. Getragen wird die Reihe 
von sozialen Einrichtungen, Vereinen, Bildungsträgern sowie 
Stadt und Landkreis Göttingen. (sw)

Mach Mit Münden
Unter dem Motto „Sag, was fehlt. Wie geht’s besser?“ können BürgerInnen jetzt ihre  

Wünsche und Anregungen für Hann. Münden einbringen

Mitreden und mitgestalten: Über „Mach Mit Münden 2026“ können Bürgerinnen und Bürger schon jetzt anonym 
ihre Ideen und Wünsche für Hann. Münden einreichen.

Ihre Idee zählt!
Was fehlt in Hann. Münden? Was könnte 
besser werden? QR-Code scannen und 
Wünsche, Hinweise oder Anregungen 
anonym einreichen.

Neues Team im Vodafone 
Shop Hann. Münden

Digitale Technologien sind längst 
ein fester Bestandteil des All-
tags. Umso wichtiger ist es, 

einen Ansprechpartner zu haben, der 
nicht nur Produkte verkauft, sondern 
verständlich berät und auch nach dem 
Kauf für Fragen erreichbar bleibt.

Genau darauf setzt das Team des Vo-
dafone Shops Hann. Münden. Unter der 
Leitung von Tim Bergmann stehen per-

sönliche Betreuung, individuelle Lösun-
gen und ein Service im Mittelpunkt, der 
sich an den Bedürfnissen der Menschen 
vor Ort orientiert.

Ob Smartphone, Internetanschluss, 
Festnetz oder digitale Anwendungen – 
das Team nimmt sich Zeit, technische 
Themen verständlich zu erklären und 
gemeinsam die passende Lösung zu 
finden. Dabei geht es nicht um möglichst 
viele Funktionen, sondern darum, dass 
die Technik zuverlässig funktioniert und 
den Alltag erleichtert.

Als feste Ansprechpartner vor Ort ste-
hen Erik Deringer und Ben Mitteldorf den 
Kundinnen und Kunden mit kompetenter 
Beratung und persönlichem Service zur 
Seite. Von der Einrichtung neuer Geräte 
über die Übertragung von Kontakten 
und Fotos bis hin zur Unterstützung bei 
Vertrags- oder Tariffragen begleiten 
sie ihre Kundinnen und Kunden Schritt 
für Schritt. Viele Besucherinnen und 
Besucher schätzen besonders die 
Möglichkeit, Anliegen direkt im Shop 
zu besprechen – ohne Warteschleifen, 

ohne komplizierte Fachbegriffe und mit 
einem persönlichen Ansprechpartner, 
der sich Zeit nimmt.

„Gute Beratung bedeutet für uns, zu-
zuhören, verständlich zu erklären und 
Lösungen anzubieten, die wirklich zum 
Leben unserer Kundinnen und Kunden 
passen“, betont das Team.

Mit einem hohen Qualitätsanspruch, viel 
Engagement und echter Nähe zu den 
Menschen der Region freut sich das 
Team des Vodafone Shops Hann. Mün-
den darauf, auch künftig erste Anlauf-
stelle für alle Fragen rund um moderne 
Kommunikation zu sein.

— Aus der Region —

Das Verkaufsteam (v. l.) :  Michael Modrach, Tim Bergmann, Erik Deringer, Lynn Grohmann und Ben Mitteldorf freuen sich auf Ihren Besuch im Vodafone Shop 
Hann. Münden. Foto: Rohpeter 

Persönlicher Service trifft moderne Kommunikation

Vodafone Shop
Lange Str. 51
34346 Hann. Münden
Tel.: 	 01522 2400500 
	 05541 7588034 
Mo. - Fr.:	 0930 - 13 & 14 - 18 Uhr 
Sa.	 0930 - 16:00 Uhr

Moderne Telekommunikation 
entwickelt sich ständig wei-
ter – umso wichtiger ist eine 

verständliche und persönliche 
Beratung, die auf die individuel-

len Bedürfnisse eingeht

Tim Bergmann 
Senior Sales Agent
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Am Sonntag, 16. August, wird 
das Mündener Hochbad zur 
Bühne für eine besondere 

Ausdauerprüfung: Der Schwimm-
verein Münden/Reinhardshagen lädt 
zur 100er-Challenge. Dabei zählt 
nicht die schnellste Zeit, sondern 
das gemeinsame Durchhalten. Über 
100 Minuten schwimmen die Teil-
nehmenden immer wieder 100 Meter, 
unterbrochen von kurzen, selbst ge-
wählten Pausen. 

Gestartet wird in Gruppen mit ähn-
lichem Tempo. Jede Gruppe belegt 
eine eigene Bahn, beginnt gleich-
zeitig und beendet die Challenge 
gemeinsam. Je nach Abgangszeit 
kommen dabei zwischen gut drei und 
fast sechs Kilometern zusammen. 

Schwimmstil und Trainingshilfen 
dürfen gewechselt werden, auch ein 
Gruppenwechsel oder eine Pause 
sind möglich. Sieger und Verlierer 
gibt es nicht – im Mittelpunkt stehen 
Ausdauer, Gemeinschaft und die 
persönliche Herausforderung. 

Die Registrierung beginnt um 12 Uhr, 
um 13.30 Uhr fällt der Startschuss. 
Nach dem Ende um 15.10 Uhr folgen 
Ehrung, gemeinsames Buffet und 
Gelegenheit zum Austausch. Statt 
einer Teilnahmegebühr bringen die 
Schwimmerinnen und Schwimmer 
etwas für das Buffet mit; der reguläre 
Eintritt ins Hochbad ist selbst zu 
zahlen. Anmeldeschluss ist der 15. 

August, spontane Meldungen vor Ort 
sind ebenfalls möglich.

Gemeinsam durchhalten 
bei der 100er-Challenge

Im Mündener Hochbad stehen 100 Minuten Schwimmen, Ausdauer und Teamgeist im Mittelpunkt

Bei der 100er-Challenge schwimmen die Teilneh-
menden 100 Minuten lang wiederholt 100 Meter. 
Foto: Versorgungsbetriebe Hann. Münden

— Aus der Region —

Ran an die Tickets!
Innovationspreis 2026: Vorverkauf für die 

Preisverleihung startet am 17. August

Mit 161 Einreichungen verzeichnet der Innovations-
preis der Region Göttingen Northeim in diesem 
Jahr die höchste Bewerbungszahl seit Bestehen des 

Wettbewerbs. Das macht die Preisverleihung in diesem Jahr 
besonders spannend. Die GewinnerInnen werden am Donners-
tag, 8. Oktober,  im PS.Speicher in Einbeck bekannt gegeben, 
Tickets für dieses absolute Highlight gibt es ab 17.  August un-
ter www.innovationspreis-goettingen.de/preisverleihung.

Der Innovationspreis wird in diesem Jahr zum 24. Mal verge-
ben. Unter dem Motto „Neue Impulse setzen“ haben Unterneh-
men, Gründerinnen und Gründer, Forschungseinrichtungen 
sowie soziale Einrichtungen ihre Projekte eingereicht. Die 
Bewerbungen kommen überwiegend aus der Region Süd-
niedersachsen und anderen Teilen Niedersachsens sowie 
aus dem weiteren Bundesgebiet. Die thematische Bandbreite 
reicht von Anwendungen mit KI-Bezug über Lösungen für die 
Energiewende bis hin zu einem System, mit dem sich zu Hause 
Mikroalgen anbauen lassen. Auch in diesem Jahr wird bei der 
Preisverleihung der mit 2.000 Euro dotierte Publikumspreis 
vergeben.

Politische Anzeige. Transparenzinformationen unter: 
wahlwerbung.agentur-kundenportal.de/i/1757309c4663008a
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— Wahl Spezial —

Wenn die Mündenerinnen und 
Mündener am 13. September 
ihre Kreuze setzen, entschei-

den sie auf mehreren Ebenen über die 
politische Zukunft ihrer Region. Gewählt 
werden der Kreistag und die Landrätin 
oder der Landrat des Landkreises Göttin-
gen. Der Kreis ist unter anderem für Nah-
verkehr, soziale Aufgaben, Berufsschulen 
und die Kreisfinanzen zuständig. In Hann. 

Münden bestimmen die Wahlberechtig-
ten außerdem die Zusammensetzung 
des Stadtrates und wählen den Bürger-
meister. Im Rathaus und im Rat geht es 
um Themen, die den Alltag unmittelbar 
prägen: Haushalt, Straßen, Kinderbe-
treuung, Feuerwehr, Sportstätten, Kultur 
und die Entwicklung der Innenstadt. In 
den Ortsteilen kommt eine weitere Ent-
scheidung hinzu. Dort werden die Orts-

räte gewählt, die sich für die Belange 
der Dörfer einsetzen. So etwa für Plätze, 
Dorfgemeinschaftshäuser, Vereine und 
Veranstaltungen. Für Kreistag, Stadtrat 
und Ortsrat stehen jeweils drei Stimmen 
zur Verfügung. Bei der Wahl von Landrat 
und Bürgermeister gibt es jeweils eine 
Stimme. Auf unseren Sonderseiten stel-
len wir Kandidierende, Parteien und Wäh-
lergemeinschaften mit ihren Zielen vor.

Sie entscheiden für Ihre Zukunft
Am 13. September wählen die Menschen in Hann. Münden Stadtrat, 

Bürgermeister, Kreistag, Landrat und Ortsräte

Mit Dirk Weiß (Hann. Münden, Vorsitzender), Arne By-
tom (Scheden, Schatzmeister) und  Markus Schüne-
mann (Hann. Münden, Schriftführer) sind drei Vor-

standspositionen neu besetzt worden.

Der FDP-Ortsverband stellt zahlreiche Kandidaten für die am 
13. September neu zu wählenden Stadt-, Gemeinde- und Orts-
räte sowie für den Kreistag. Als Kandidaten für den Stadtrat 
Münden präsentieren sich (im Bild v. l. n. r.):
Ulrich Görnandt, Jens Hiddersen, Dr. Karl-Friedrich Voss, Katja 
Weddig, Markus Schünemann, Karl-Ludwig Rabe und Dirk 
Weiß. Die Kandidatenliste wird komplettiert durch Gabriele 
Weiß.

Alle Kandidaten stehen für eine liberale Politik zum Wohle 
unserer Stadt und ihrer Bürger. Jens Hiddersen betont, dass 
gute Kommunalpolitik unabhängig von Parteigrenzen wesent-
lich von Zusammenarbeit und gegenseitigem Respekt lebt. 

Liberale Politik unterstützt und fördert hierbei Personen und 
Gruppen sowie Vereine und Verbände, die sich für zugängliche 
und attraktive Angebote stark machen, so Vorstandsmitglied 

Karl-Ludwig Rabe.  Die FDP Münden wird sich auch künftig 
dafür einsetzen, dass unsere Stadt attraktiv bleibt. Für den 
Ortverbandsvorsitzenden und Ratsherrn Dirk Weiß steht fest, 
dass hierfür Betriebe und Arbeitgeber in der Stadt gehalten 
werden müssen, neuer Wohnraum geschaffen werden muss 
und touristische Angebote weiter auszubauen sind. 

NICHT RECHTS. NICHT LINKS. LIBERAL.
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Verantwortlich im Sinne der politischen Werbung: FDP-Ortsverband 
Altkreis Münden. Diese Anzeige wurde finanziert durch: FDP-Ortsver-
band Altkreis Münden. Der Inhalt wurde vom Auftraggeber zur Verfügung 
gestellt. Eine redaktionelle Bearbeitung oder journalistische Verantwor-
tung der Redaktion besteht nicht.
Transparenzinformationen unter: 
wahlwerbung.agentur-kundenportal.de/i/83a23e7ea8b541fd

Wir für den Stadtrat Münden
Anpacken. Umsetzen. Voranbringen.

POLITISCHE WERBUNG von:  FDP-Kreisverband Göttingen-Osterode (Sponsor)

Kampagne zur Kommunalwahl Niedersachsen am 13.09.2026, weitere Transparenzhinweise: www.goettingen-osterode.freie-demokraten.de

Impressum/V.i.S.d.P.: FDP-Kreisverband Göttingen-Osterode

POLITISCHE WERBUNG von:  FDP-Kreisverband Göttingen-Osterode (Sponsor)

Kampagne zur Kommunalwahl Niedersachsen am 13.09.2026, weitere Transparenzhinweise: www.goettingen-osterode.freie-demokraten.de

Impressum/V.i.S.d.P.: FDP-Kreisverband Göttingen-Osterode

Der FDP-Ortsverband Altkreis Münden hat sich vor 
der anstehenden Kommunalwahl neu aufgestellt.

Mach Münden mit…  
weil Politik nur gemeinsam geht

Deine Stadt. Deine Stimme. Deine SPD.

Wer in Hann. Münden lebt, weiß: Diese 
Stadt lebt von Menschen, die anpacken, 
Ideen haben und Verantwortung über-
nehmen. Politik entsteht nicht irgendwo 
– sie beginnt hier, vor Ort, in den Straßen, 
Vereinen und Nachbarschaften. Deshalb 
lädt die SPD Hann. Münden alle ein, aktiv 
mitzumachen: Mitreden, Mitmachen, 
Mitgestalten. Ob du dich für soziale Ge-
rechtigkeit, Stadtentwicklung, Umwelt 

oder Bildung engagieren möchtest 
– deine Stimme zählt. Wir suchen Men-
schen, die nicht nur zuschauen, sondern 
mitgestalten wollen, wie Münden in Zu-
kunft aussieht. In der SPD kannst du dich 
einbringen, Themen anstoßen und deine 
Perspektive einbringen – im Gespräch, 
bei Aktionen oder als Mitglied. Politik 
braucht Menschen mit Haltung und Herz 
für ihre Stadt.

ANZEIGE

spdhannmuenden.de

Verantwortlich im Sinne der politischen Werbung: SPD Ortsverein Münden, SPD. Diese Anzeige wurde finanziert durch: SPD Ortsverein Münden. Der Inhalt wurde vom Auftraggeber zur Verfügung gestellt. Eine redaktionelle Be-
arbeitung oder journalistische Verantwortung der Redaktion besteht nicht. Transparenzinfos unter: 

Lange Straße 92 
34346 Hann. Münden 

Stark für Sie. Stark für Hann. Münden. 
Unser Team für den Stadtrat
Bei der Kommunalwahl entscheiden die Bürgerinnen und Bürger darüber, wie sich Hann. Münden in den 
kommenden Jahren weiterentwickelt. Die SPD tritt mit einem engagierten und vielfältigen Team für den 
Stadtrat an. Unsere Kandidatinnen und Kandidaten bringen unterschiedliche berufliche Erfahrungen, 
persönliche Perspektiven und eine starke Verbundenheit mit unserer Stadt und ihren Ortsteilen mit.
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Wiebke 
Bury

Platz 2

Dirk 
Wedekind

Platz 7

Peter 
Katzwinkel

Platz 12

Christina  
Stolzenhain

Platz 17

Dr. Joachim 
Atzert

Platz 3

Ulrich 
Uhlendorff

Platz 8

Robert 
Beuermann

Platz 13

Michael 
Niestroj

Platz 18

Gudrun 
Surup

Platz 4

Holger 
Sparbier

Platz 9

Stefan 
Ring

Platz 14

Susanne 
Bete

Platz 19

Kaan 
Yavuz

Platz 5

Florian 
Gottschalk

Platz 10

Jessica 
Tölle

Platz 15

Inken 
Schnitzke

Platz 20

Dr. Wilfried 
Kraft 

Platz 6

Kevin  
Barth

Platz 1

Bernd 
Neander

Platz 11

Klaas 
Grensemann

Platz 16

Michael 
Fraatz

Platz 21
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— Wahl Spezial —

Wahlbenachrichtigungen kommen, 
Briefwahlbüro öffnet bald

— Wahl Spezial —

POLITISCHE ANZEIGE. Transparenzhinweise unter wahlwerbung.agentur-kundenportal.de/i/f31683771c78a1d6

Katrin Fischer, Daniela Schulze, 
Fritz Fehrensen und Thorsten 
Schmook wollen für MÜNA in den 

Rat der Stadt Hann. Münden einziehen. 
Sie sprechen über leere Fachwerkhäu-
ser, sichere Radwege, belebte Plätze 
und eine Innenstadt, die sich neu erfin-
den muss. Vor allem aber sprechen sie 
über eine Kommunalpolitik, die näher an 
den Menschen sein soll.

Katrin Fischer ist neu bei MÜNA. Über-
zeugt habe sie vor allem das Motto 
„Machen statt meckern“. Jeder könne 
etwas bewirken, wenn er bereit sei, 
sich einzubringen. Daniela Schulze 
sieht in der Vielfalt der Gruppe eine 
Stärke. Unterschiedliche Erfahrungen 
und Fähigkeiten würden gebündelt, 
Ideen gemeinsam weitergedacht. Fritz 
Fehrensen beschreibt MÜNA als frei von 
starren Parteivorgaben. Entscheidend 
sei nicht, woher eine Idee komme, son-

dern ob sie Hann. Münden voranbringe. 
Deshalb suche die Wählergemeinschaft 
bewusst die Zusammenarbeit mit ande-
ren Fraktionen. Thorsten Schmook, der 
im Juni von der SPD zu MÜNA wechselte, 
formuliert einen ähnlichen Anspruch. 
Klassische Parteistrukturen habe er 
nicht länger mit seinen Vorstellungen 
politischer Arbeit vereinbaren können. 
Nun wolle er Ziele direkter verfolgen und 
kleinere Anliegen sichtbarer machen. 
Bürgernähe ist für Schmook zentral. 
Durch sein Geschäft in der Langen Straße 
stehe er täglich im Austausch mit den 
Menschen. Ein Mandat im Stadtrat ver-
stehe er als Auftrag, ihre Anliegen in die 
zuständigen Gremien zu tragen.

Zu den Kernthemen von MÜNA gehören 
Innenstadt, Ökologie, Wirtschaft, Sport 
und Jugend. Vor allem die Innenstadt 
müsse neu gedacht werden, sagt Feh-
rensen. Einzelhandel und Gastronomie 
allein könnten frühere Besucherströme 
kaum zurückbringen. Start-ups, Cowor-
king-Angebote und neue Arbeitsplätze 
könnten Leerstände füllen. Auch Fach-
werkhäuser müssten wieder genutzt 
werden. Katrin Fischer möchte Altes 
und Neues mit Augenmaß verbinden. 
Solartechnik auf Fachwerkgebäuden sei 
dort denkbar, wo sie sinnvoll umgesetzt 
werden könne. Zugleich müsse sich die 
Stadt auf Wetterextreme vorbereiten, 
etwa mit Trinkwasserbrunnen. Fischer 
fordert sichere, breite Radwege und eine 
bessere Anbindung der Dörfer. Auch der 
öffentliche Nahverkehr müsse ausgebaut 
werden, ergänzt Fehrensen. Daniela 

Schulze möchte mehr Orte schaffen, an 
denen junge und ältere Menschen zusam-
menkommen. Sitzgelegenheiten, Treff-
punkte und Bürgerbeteiligung könnten 
das Miteinander stärken. Beim Blick auf 
ein „Hann. Münden im Jahr 2031“ ähneln 
sich die Bilder: eine verkehrsberuhigte 
Innenstadt, besser angebundene Dörfer, 
belebte Fachwerkhäuser und mehr Be-
gegnung. Schulze kann sich eine Wieder-
belebung des Rosenfestes vorstellen. 
Schmook setzt auf Branchenvielfalt, 
eine stärkere Nutzung des Packhofs und 
touristische Anziehungspunkte wie die 
Welle. Sauberkeit, Sicherheit und Schutz 
vor Vandalismus gehörten für ihn ebenso 
dazu.

Offen zeigt sich MÜNA beim Hallenbad 
in Gimte. Sollte sich der Standort als 
tragfähige Lösung erweisen, wolle man 
ihn unterstützen. Jedes Kind müsse 
schwimmen lernen können. Schulze 
sieht darin einen Ort für Vereine und 
Begegnung, Fischer wünscht sich einen 
möglichst CO2-neutralen Betrieb. Am 
Ende ergibt sich kein einheitliches Zu-
kunftsbild. Dafür sind die Interessen und 
Persönlichkeiten der Kandidierenden 
zu verschieden. Doch genau darin sieht 
MÜNA eine Stärke. Zusammengeführt 
werden diese Themen durch einen ge-
meinsamen Anspruch: Hann. Münden soll 
seine Geschichte bewahren, ohne sich 
neuen Ideen zu verschließen. 

Der Weg dorthin, so die Botschaft der 
vier Kandidierenden, führt nicht über 
große politische Schlagworte. Er beginnt 
mit Zuhören, Zusammenarbeit und vielen 
konkreten Schritten. Oder, wie es das 
Motto der Wählergemeinschaft formu-
liert: mit Machen statt meckern.

Mehr Informationen unter:
www.münden-aktiv.de

Die Vorbereitungen für die Kom-
munalwahlen am 13. September 
gehen in die nächste Phase. So 

wird in der 33. Kalenderwoche (ab 10. 
August) mit der Zustellung der Wahlbe-
nachrichtigungen an die Wahlberech-
tigten gerechnet. 

Voraussichtlich ab der 34. Kalender-
woche (ab 17. August) öffnet zudem das 
Briefwahlbüro der Stadt Hann. Münden 
in der Böttcherstraße 3, Raum 005. Dort 
können Briefwahlunterlagen beantragt 
und die Stimmen auch direkt vor Ort 
abgegeben werden.

Für die Durchführung der Kommunal-
wahlen sowie einer möglichen Stichwahl 
am 27. September werden außerdem 
weiterhin ehrenamtliche Wahlhelfe-
rinnen und Wahlhelfer gesucht. Rund 
300 Ehrenamtliche besetzen an den 

Wahltagen die Wahlvorstände in den 
Wahllokalen und zählen die Briefwahl 
aus. Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 
müssen mindestens 16 Jahre alt sein, 
seit mindestens drei Monaten im 
Wahlgebiet wohnen, die deutsche oder 
eine EU-Staatsangehörigkeit besitzen 
und dürfen nicht vom Wahlrecht aus-
geschlossen sein. Für den Einsatz wird 
eine Aufwandsentschädigung gezahlt. 

Fragen rund um die Kommunalwahlen 
sowie Meldungen als Wahlhelferin 
oder Wahlhelfer nimmt das Wahlteam 
der Stadt Hann. Münden per E-Mail an 
wahlen@hann.muenden.de oder telefo-
nisch unter Tel. 05541-75 186 entgegen.

Weitere Informationen und die all-
gemeinen Wahlbekanntmachungen 
werden auf der Internetseite der Stadt 
Hann. Münden www.hann.muenden.de 

unter dem Stichwort „Kommunalwah-
len“ veröffentlicht. (sw/ Pressestelle 
Hann. Münden)

Nah an den Menschen,  
offen für neue Wege

Im Gespräch mit Münden aktiv (MÜNA). Und ein Wort fällt immer wieder: gemeinsam. Vorbereitungen auf die Kommunalwahlen gehen in die nächste Phase

MÜNA: Unser Ziel ist es, Münden lebenswerter zu 
machen. Uns ist ein verantwortungsvoller Umgang
mit Bürgerinteressen wichtig. Münden kann mehr!

Bei der Bürgermeisterwahl unterstützen  
wir Tobias Dannenberg und blicken dabei 

auf eine konstruktive und kooperative 
Zusammenarbeit zurück.

MÜNA

MACHEN STATT MECKERN
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Das Wahl-Team der Stadtverwaltung Hann. Münden: 
(V.li.) Marco Graef (Leiter Fachdienst "Zentrale 
Dienste"), Boris Schucht, Miriam Paul und Manuela 
Börner. Foto: Pressestelle Hann. Münden
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WAHLBEREICH 7
WAHLBEREICH 6

WIR. FÜR UNSEREN LANDKREIS. ERFAHREN. BÜRGERNAH. KOMPETENT.

ROBIN 
KLEINHANS

BERND  
LESSER

INGRID 
RÜNGELING

JÖRG 
POLLÄHNE

HARALD

WEGENER
EIN LANDRAT MIT ERFAHRUNG

AM 13. SEPTEMBER

WLG WÄHLEN!WARUM WLG?

FÜR UNSER HANN. MÜNDEN

UNABHÄNGIG
Wir entscheiden sachlich 
und frei – ohne Parteizwang.

SACHORIENTIERT
Lösungen, die weiterbringen – 
nicht Ideologie.

BÜRGERNAH
Wir hören zu und handeln 
im Interesse der Menschen. 

KOMPETENT
Erfahrung, Engagement und 
Verantwortung für unsere Region.

Der Landkreis Göttingen 
braucht eine starke Stimme 
für den ländlichen Raum. 
Dafür möchte ich mich auch 
künftig mit Erfahrung und 
Sachverstand einsetzen.

Mit Respekt, Pragmatismus, konsequenter Digitalisierung, verlässli-
cher Mobilität, ganzjähriges Schwimmen und gezielter Ehrenamtsför-
derung stärke ich Bildung, Wirtschaft und Gemeinschaft.

Ingrid Rüngeling
Harald Wegener

Gemeinsam. Gestalten. 
  Zukunft sichern.

wlg-goettingen.de          info@wlg-goettingen.de          WLG Göttingen

INGRID

RÜNGELING
IHRE KANDIDATIN FÜR DEN KREISTAG

WAHLBEREICH 7

LISTENPLATZ 1

Erfahrung.

Verlässlichkeit.

Für unseren

ländlichen Raum.

AM 13. SEPTEMBER

WLG WÄHLEN!

HARALD WEGENER 
PLATZ 1

STEFFEN GEORGE 
PLATZ 2

MARCO SCHMIDT 
PLATZ 4

DR. MANUELA GANTZER 
PLATZ 3

Rosdorf / SG. Dransfeld / Staufenberg
Hann. Münden

POLITISCHE ANZEIGE. Transparenzhinweise unter wahlwerbung.agentur-kundenportal.de/i/6bfe28e9c1a2c4fa
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Demokratie beginnt im  
Alltag der Menschen

Wenn Sie an den Landkreis Göt-
tingen denken – woran denken 
Sie zuerst? 

 
An die Menschen – an ihren Alltag, ihre 
Sorgen und ihre Hoffnungen. An die 
Familie, die morgens auf den Bus wartet 
und sich darauf verlassen muss, dass er 
fährt. An die Auszubildende, die hier eine 
echte Perspektive sucht. An die Ehren-
amtlichen, ohne die unser Zusammen-
halt nicht funktionieren würde. 

Sie sprechen von Zusammenhalt. 
Lässt sich dieser in unserem
Landkreis realisieren?

Ich habe die Fusion der Landkreise Oste-
rode am Harz und Göttingen miterlebt. Für 
mich war dabei entscheidend, ob sich die 
Menschen in diesem neuen Landkreis wirk-
lich zuhause fühlen. Für mich ist das Zu-

sammenwachsen noch nicht abgeschlos-
sen. Es gelingt nur, wenn wir Unterschiede 
ernst nehmen, zuhören und Verbindungen 
schaffen.

Woher kommt dieses Interesse? Landrätin 
ist ja kein klassischer Kindheitsberuf. 

(lacht) Nein, ganz sicher nicht. Vielleicht 
hat es trotzdem früh begonnen. Mein Vater 
arbeitete im Bauamt des Kreises Soest und 
war viel im sozialen Wohnungsbau unter-
wegs. Wenn er von der Arbeit erzählte, fiel 
immer wieder ein rätselhaftes Wort: „OKD“ 
– der Oberkreisdirektor, der Chef der Kreis-
verwaltung. Damals habe ich verstanden: 
Verwaltung sind nicht die Akten, Verwal-
tung ist Verantwortung für Menschen. Ge-
nau deshalb kandidiere ich heute für dieses 
Amt – weil ich will, dass Entscheidungen im 
Kreishaus für die Menschen draußen ver-
ständlich und nachvollziehbar sind.

Sieben politisch-persönliche Fragen an
die SPD-Landratskandidatin Ulrike Witt

Verwaltung sind
nicht die Akten,
Verwaltung ist

Verantwortung für
Menschen.

Dr. Ulrike Witt, SPD-Kandidatin für die
Landratswahl in Göttingen

— Wahl Spezial —

Wie wichtig ist Ihnen 
selbst regionale Verwur-
zelung? Sie stammen 
ursprünglich aus Nord-
rhein-Westfalen. 

Sehr wichtig. Ich bin zum 
Studium nach Göttingen 

gekommen – und geblie-
ben. Seit über 40 Jahren 

lebe ich in Göttingen, arbeite 
hier, wohne hier mit meinem 

Mann – das ist mein Zuhause. 
Geprägt hat mich zugleich meine 

Herkunft: ein kleines katholisches 
Dorf im Kreis Soest. Nachbarschaftshil-

fe, Ehrenamt und Zusammenhalt gehörten 
dort selbstverständlich zum Alltag. Ich habe 
früh erlebt, wie entscheidend gerechte öf-
fentliche Strukturen gerade im ländlichen 
Raum sind. Ich weiß, was es bedeutet, wenn 
der Bus nur zweimal am Tag fährt. 

Was bedeutet Chancengerechtigkeit 
für Sie heute? 

Mein Bildungsweg war nicht selbstver-
ständlich. Meine Schwestern und ich 
waren die ersten Mädchen im Dorf, die 
aufs Gymnasium gingen, Abitur mach-
ten und studierten. Dass ich heute eine 
Landesbehörde leite und für das Amt der 
Landrätin kandidiere, war mir nicht in die 
Wiege gelegt. Ich konnte Chancen nut-
zen, die meine Familie – vor allem mei-
ne Mutter – mir eröffnet hat. Für sie war 
Bildung der Schlüssel zu einem selbst-
bestimmten Leben. Deshalb ist es mir 
wichtig, dass junge Menschen – ob sie 
in Göttingen, Duderstadt oder in einem 
kleinen Dorf aufwachsen – ihre Chancen 
nutzen können: auf einen guten Schul-
abschluss, eine Ausbildung und einen 
Beruf, von dem sie leben können.
 
Woran werden die Menschen in den ers-
ten 100 Tagen merken, dass Sie Land-
rätin sind? 

Nach meinem Start werde ich insbeson-
dere folgende Themen in den Fokus neh-
men und konkrete Ergebnisse liefern:

1. Stärkung unserer Wirtschaft: Ich 
schaffe feste Ansprechpersonen für 
Unternehmen, um sie durch komple-
xe Verfahren zu begleiten und Anliegen 
zu bündeln. Eine Innovationsfreund
liche Ausrichtung des Landkreises – mit 

transparenten Regeln, verlässlichen Ent-
scheidungen und einer Verwaltung, die 
Betriebe als Partner versteht – ist mein 
Ziel. Wer investieren, erweitern oder 
einen Betrieb sichern will, braucht kla-
re Zuständigkeiten statt bürokratischer 
Hürden. So wird der Landkreis zu einem 
echten Standortvorteil für Wirtschaft 
und Beschäftigte.

2. Bauen und Investieren beschleuni-
gen: Zusammen mit den Kommunen 
starte ich den „Baupakt Landkreis Göt-
tingen“. Wer bauen oder investieren will, 
soll zügig, klar und verlässlich Bescheid 
bekommen – ohne sich durch unver-
ständliche Regeln kämpfen zu müssen 

3. Junge Menschen absichern: Ge-
meinsam mit Schulen, Betrieben und der 
Jugendberufsagentur sorge ich dafür, 
dass kein Jugendlicher nach der Schule 

„vom Radar“ verschwindet. Jeder junge 
Mensch soll eine konkrete Anschluss-
perspektive haben: Ausbildung, weiter-
führende Schule oder Arbeit. 

4. Katastrophenschutz stärken: Ich 
richte regionale Katastrophenschutz-
runden ein und bereite gemeinsam mit 
Städten und Gemeinden erste Notfall-
treffpunkte vor, damit Menschen im 
Ernstfall wissen, wo sie Hilfe finden. 

Die 100 Tage nach der Wahl sind ziem-
lich genau zu Weihnachten rum. Was ist 
Ihr Ziel?

Mein Ziel ist, dass die Menschen nach 100 
Tagen sagen: Im Kreishaus wird nicht nur 
geredet – dort wird gehandelt. Denn am 
Ende geht es nicht um das Kreishaus. Es 
geht um die Menschen, die in unserem 
Landkreis leben. 

— Wahl Spezial —
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— Wahl Spezial —
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— Gesundheit —

Mach was für dich!
Mit Kursen für Kopf, Körper, Alltag und Beruf

JETZT ANMELDEN
vhs-goettingen.de
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Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner
rund um die Versorgung von Pflege

und Hilfsmitteln.

Unsere Leistungen:
� Prothesen, Orthesen, Bandagen, Brustprothesen,

Leibbinden, Mieder

Rollstühle, Toilettenstühle, Badewannenlifter,�

Rollatoren, Hebelifter, Pflegebetten,

Sauerstoffkonzentratoren, Elektromobile, etc.

Kompressionsversorgung aller Art�

Schuheinlagen, Schuhreparaturen,�

Schuhzurichtungen, orthopä-

dische Schuhe nach Maß

Inkontinenzversorgung,�

Pflegehilfsmittel

Sanitätshaus Mielke
Orthopädie- und Rehatechnik . Orthopädieschuhtechnik

Wir sind Lieferant
aller Krankenkassen

Witzenhausen:
Ermschwerder Str. 23
Tel. 05542 910112

Hessisch Lichtenau:
Landgrafenstraße 7
Tel. 05602 914772

Großalmerode:
Marktplatz 15
Tel. 05604 6392

Kaufungen:
Leipziger Str. 277
Tel. 05605 9272700

Bad Sooden-Allendorf:
Klinik Werra
Berliner Str. 3
Tel. 05652 951555

Großalmerode
Marktplatz 15
Tel.: 05604 6392

Kaufungen
Leipziger Str. 277
Tel.: 05605 9272700

Witzenhausen
Ermschwerder Str. 23
Tel.: 05542 910112

Hessisch Lichtenau
Landgrafenstraße 7
Tel.: 05602 914772

Sanitätshaus

Wir sind Ihr kompetenter 
Ansprechpartner rund um die 

Versorgung von Pflege und Hilfsmitteln.

Wir sind Lieferant aller Krankenkassen!

Rehatechnik

Orthopädietechnik

Orthopädieschuhtechnik

LEISTUNGEN

www.sanitätshaus-mielke.de
post@ot-mielke.de

Mückenstiche gehören zum 
Sommer wie Eis und Frei-
bad. Doch was schafft wirk-

lich Linderung? Beim Stechen gibt die 
weibliche Mücke Speichel in die Haut 
ab, damit das Blut nicht gerinnt. Unser 
Immunsystem reagiert auf die darin 
enthaltenen Eiweiße. Die typische rote, 
juckende Quaddel entsteht.

Die beste Soforthilfe ist einfach: Küh-
len! Ein feuchter Waschlappen oder 
ein in Stoff gewickeltes Kühlpad kann 
Schwellung und Juckreiz lindern. Wich-
tig: nicht kratzen. Dabei wird die Haut 
verletzt und Bakterien können eindrin-
gen. Aus einem harmlosen Stich kann 
dann eine schmerzhafte Entzündung 
werden.

Antihistaminhaltige Gele oder Cremes 
aus der Apotheke können bei star-

kem Juckreiz helfen. Auch schwach 
dosierte Kortisoncremes kommen 
infrage. Besonders bei deutlicheren 
Reaktionen sollte man sich dazu be-
raten lassen. Hausmittel wie Zwiebeln, 
Essig oder Speichel sind dagegen keine 
Wundermittel. Ihre Wirkung ist nicht 
zuverlässig belegt, manche reizen die 

Haut sogar zusätzlich. Meist klingt ein 
Mückenstich innerhalb weniger Tage 
ab. Wird die Stelle jedoch zunehmend 
rot, heiß, schmerzhaft oder eitrig, ist 
ärztlicher Rat gefragt. Bei Atemnot, 
Schwindel oder Schwellungen im Mund- 
und Halsbereich gilt: sofort den Notruf 
112 wählen. (sw)

Mückenstiche: Was hilft wirklich?
Erst summt es am Ohr, dann beginnt das große Jucken

Nur weibliche Stechmücken saugen Blut – die darin enthaltenen Proteine benötigen sie für die Ent-
wicklung ihrer Eier. Foto: Magnific
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— Service —

Unsere Kinder möchten 
wir später nicht belasten.

Besser rechtzeitig das 
Notwendige regeln.

Kinder haben gute Ideen.

Beratungsbüro Hann. Münden, 
Kirchstraße 4, Tel.: 05541 7017686

Herzlich ∞ Professionell ∞ Bezahlbar

www.dat-faehrhus.de

Unser Angebot richtet 
sich an Menschen, 

 � die liebevolle Begleitung und 
professionelle Dienstleistungen suchen.

 � denen das Abschiedsritual am Herzen 
liegt und die sich wünschen, dass ihre 
Vorstellungen umgesetzt werden.

 � die den Abschied selbst gestalten wollen 
und hierfür Rat und Tat benötigen. 

NEU: Abschiedsraum 
in der Kirchstraße 3

meineRegion365.de
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Der Wels auf 
dem Vormarsch
Fischereigenossenschaft 
fordert Anpassung 
des Fischereirechts

MACH MIT MÜNDEN 
BürgerInnen können jetzt ihre Wünsche  
für Hann. Münden einbringen

34AUSBAU GESTARTET
Glasfaser für die  Grundschule Hedemünden26VERANSTALTUNGEN

Im August ist in Hann. Münden viel los12

www.meineregion365.de

37
Kommunalwahl  

in Niedersachsen 
Am 13. September entscheiden  

Sie über die Zukunft der  
Stadt und des Landkreises

Das Gesellschaftsmagazin für Hann. Münden und Umgebung

Sprachen, Sport, Kultur und Kochen…
 fi nden Sie in der Beilage der VHS!

08
SCHON AB 

PFLEGEGRAD 1 BIS ZU

MEHR AUF 
SEITE 28 
UND 29

VON DER KRANKENKASSE 
FÜR DIE NEUE DUSCHE,  

HALTEGRIFFE ODER
HANDLÄUFE!

4180 €

Fo
to

: A
do

be
 S

to
ck

 / 
KI

-g
en

er
ie

rt

Die nächste Ausgabe erscheint
 im September 2026

meineRegion365.de
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EINE STIMME FÜR  
DIE VIELFALT

Amina Yousaf ist neue Leiterin  
des Paritätischen Wohlfahrtsverbandes 

Göttingen

10

SPD-Kandidatin Ulrike Witt 
im Interview

Onyeka Oshionwu von Bündnis90/
die Grünen will Oberbürgermeisterin 
in Göttingen werden.

2624 LANDRATSWAHLENBÜRGERMEISTER-WAHLEN

Erleben Sie  

luxuriösen  

Sitzkomfort

S. 26
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SCHON AB 
PFLEGEGRAD 1 BIS ZU

MEHR AUF 
SEITE 12 
UND 13

VON DER KRANKENKASSE 
FÜR DIE NEUE DUSCHE,  

HALTEGRIFFE ODER
HANDLÄUFE!

4180 €

Ein Blick in die riesige 
Vakuumkammer des DLR Göttingen

32 FORSCHUNG IN GÖTTINGEN
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Zustellung per  an alle Haushalte

Das Gesellschaftsmagazin für Osterode a.H. & Bad Grund

26
16

Langer Weg zur Rente

Im Einsatz  

Der ehemalige Osteroder Waldarbeiter  
Lothar Kirschstein berichtet 

Zu Besuch bei der
Kinderfeuerwehr Osterode

Sprachen, Sport, Kultur und Kochen…
finden Sie in der Beilage der VHS!

SCHON AB 
PFLEGEGRAD 1 BIS ZU

MEHR AUF 
SEITE 8 
UND 9

VON DER KRANKENKASSE FÜR 
DIE NEUE DUSCHE,
HALTEGRIFFE ODER

HANDLÄUFE!

4180 €

ZUFLUCHT SEIT ÜBER 30 JAHREN
Frauen für Frauen - ein Verein stellt sich vor18 KOMMUNALWAHLEN 2026

Interviews und Informationen19 30 75 JAHRE SCHWIMMBAD HATTORF
Wie ein Dorf sein Schmuckstück pflegtab
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Das Gesellschaftsmagazin für Duderstadt und Umgebung
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Forschung im 
Reallabor 
Altbausanierung in der Zukunft
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Duderstädter Sparkassenlauf 
Anmeldungen für Teams und Einzelpersonen

WÄRMEVERSORGUNG FÜR DUDERSTADT 
EBB – Fernwärme im Quartier „Neue Heimat“34KOMMUNALWAHLEN 2026

Kandidaten stellen sich vor17PILOTPROJEKT EXPERTENTISCHE 
Themen rund um die Einschulung44

Sprachen, Sport, Kultur und Kochen…
finden Sie in der Beilage der VHS!

30 % auf alleNeubestellungen!

SCHON AB 
PFLEGEGRAD 1 BIS ZU

MEHR AUF SEITE 14,15 UND 51

VON DER KRANKENKASSE FÜR DIE NEUE DUSCHE,  HALTEGRIFFE ODERHANDLÄUFE!

4180 €

30%
IHRE VORTEILE

AKTIONS-RABATTauf individuell geplante Küchen2

bis zu

auf Wunsch HeimberatungAufmaß mit  Passt-genau-GarantieComputerplanung mit  fotorealistischer Perspektiveflexible FinanzierungInstallationsplanpünktliche LieferungMontage durch  eigene TischlerElektro- und WasseranschlussBest-Preis-Garantie: keiner ist bei gleicher  Leistung  günstiger  (Umkreis 100 km,  stationärer Einzelhandel)

Unsere Versprechen

PREMIUM KÜCHEN

WIR FEIERN30 JAHRE NEUBAU OBERDORLA!KÜCHEN-AKTIONSTAGE BIS15. AUGUST IN ALLEN FILIALEN!
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Weitere Titel von Mundus:



Werraweg 24
34346 Hann. Münden

info@versorgungsbetriebe.de
www.versorgungsbetriebe.deTel. 05541 707 0

Kontaktieren Sie uns. Erzeugen, speichern und nutzen Sie Ihren eigenen Strom aus Son-
nenenergie und senken Sie langfristig Ihre Energiekosten. Gemeinsam mit erfahrenen 
Fachpartnern aus der Region begleiten wir Sie von der Beratung bis zur fertigen Anlage.

Hausbesitzer 
und Vermieter

Gewerbe und 
Industrie

Regionale 
Nahversorgung

Intelligente  
Speicherlösungen

MÜNDENsolar 
Für jedes Projekt die richtige Energielösung


